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  Ihr Spezialist für betonfreie Fundamente 
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klassisch bei Ihrer Wäschespinne

  Weitere Einsatzbereiche  
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Wir unterstützen und beraten Sie gerne.  
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Einscannen und Anwendungsvideos anschauen.
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Liebe Leserinnen und Leser,

einer der interessantesten Artikel in dieser Aus-
gabe war für mich der Bericht aus der AG Umwelt 
über einen Vortrag zur Gartenkultur im Zusam-
menhang mit der Klimaveränderung. 

Die Referentin aus Atteln hat dort über die mög-
liche Nutzung von brachliegenden Flächen für 
Wald- und Klimagärten gesprochen. – Und nein, 
nicht weil meine Nachbarn mein Gartengrund-
stück sowieso als Brache bezeichnen, sondern 
weil das ein wirklich interessantes Konzept zu 
sein scheint. Unter dem Begriff der Permakul-
tur fi ndet man im Internet und im Buchladen 
eine Menge Informationen und ich kenne einige 
Gartenbesitzer, die sich dort Anregungen ge-
holt haben und auf die andere Wirtschaftsweise 
schwören, von Hügelbeeten bis zu besonderen 
Pflanzengemeischaften. 

Der in dem Vortrag geschilderte Ansatz geht 
noch ein ganzes Stück weiter und sieht die Dinge 
nicht nur aus der Perspektive des Gärtners, son-
dern aus einem gesellschaftlichen Blickwinkel. 
Da geht es dann auch um die Beteiligung von öf-
fentlichen Einrichtungen und um Umweltbildung. 

Ein wirklich interessanter Ansatz und es bleibt zu 
hoffen, dass sich in Lichtenau Menschen fi nden 
die daraus reale Projekte machen! (Ich würde 
schon mal mitmachen …)

Viel Spaß beim Lesen wünscht
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| AUS DEN 15 DÖRFERN

Lichtenau (ksb). Vor einem Jahr wurde durch das Pro-
jekt „Gesunde Kommune“ – eine gemeinsame Initiative 
des Kreises Paderborn, des KreisSportBundes Paderborn 
e.V. (KSB Paderborn) und der Techniker Krankenkasse 
(TK) – eine Bürgerbefragung in Lichtenau durchgeführt. 
Menschen ab 55 Jahren sowie Eltern von Kindern im Alter 
von 0 bis 6 Jahren bekamen dadurch die Möglichkeit, ihre 
Wünsche im Bereich der Gesundheitsförderung zu äußern 
und diese mitzugestalten. Sowohl durch die Befragung 
als auch durch die darauffolgenden Gesundheitswerk-
stätten wurde deutlich, dass ein großer Wunsch nach 
niedrigschwelligen, generationsübergreifenden Naturpro-
jekten besteht. Daher wurde in Zusammenarbeit mit dem 
ehrenamtlich engagierten Kreispolitiker und Vorsitzenden 
des Umweltausschusses im Kreistag, Wolfgang Scholle, 
das Angebot „Naturstrolche für Groß und Klein – Entde-
cke die Natur in Lichtenau“ ins Leben gerufen. Finanziell 
wird die Maßnahme durch die Bürger- und Energiestif-
tung Lichtenau unterstützt. Ab August wird jeden Monat 
eine naturbezogene Aktion im Stadtgebiet Lichtenaus 
stattfinden, zu der Bürger und Bürgerinnen der Energie-

stadt jeden Alters eingeladen sind. Genauere Informatio-
nen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie über 
Crossiety, regelmäßige Presseartikel und die Homepage 
der Energiestadt Lichtenau und des KSB Paderborn. Über 
die Telefonnummer 05251/ 6833013 oder die E-Mail-Ad-
resse gesunde-kommune@ksb-paderborn.de können Sie 
sich kostenlos für den nächsten Termin der Naturstrolche 
anmelden.  Die zweistündige Auftaktveranstaltung finde  
am Samstag, den 19.08.2023 statt. Alle Interessierten 
treffen sich um 11 Uhr an der OGS der Kilian-Grundschule 
(Kilianstr. 3, 33165 Lichtenau). Sie sind herzlich zu einem 
informativen Spaziergang entlang der Sauer eingeladen, 
bei dem Sie sich gerne mit Ihrem individuellen Wissen 
und Anregungen einbringen können. Zudem wird nahe 
des Gut Sudheim ein gemeinsames Picknick organisiert. 
Wenn Sie darüber hinaus Interesse an einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit in dem Projekt „Naturstrolche für Groß und 
Klein“ haben oder sich mit Ihrem Unternehmen/ Betrieb in 
Lichtenau an dem Projekt beteiligen möchten, stehen wir 
Ihnen gerne jederzeit unter den obengenannten Kontakt-
daten als Ansprechpartner zur Verfügung.

Lichtenau (jp). Wer schon 
mal mit dem Gedanken 
gespielt hat sich einen 
Hund oder eine Katze zu 
holen, hat sich bestimmt 
auch mit dem Thema "Tie-
re aus dem Ausland" aus-
einandergesetzt. Immer 
wieder kommen die glei-
chen Fragen und Sorgen 
auf. Man ist sich unsicher, 
ob der Neuzugang wirklich 
in die Familie passt. Eben-
falls gibt es bestimmte 
Kriterien, die gegeben sein 
müssen/sollten. Dabei 
ist es wichtig, dass Zwei-
beiner und Vierbeiner zu 
einer Familie werden und 

nicht einfach nur „vermittelt“, sondern sorgfältig ausge-
wählt wird. ARGO Tierschutz, ist eine Organisation, die 
sich täglich mit dem Leid der Tiere auf Sizilien befasst. 
Claudia und Angelo aus dem Vorstand der Organisation 
leben seit 2005 auf Sizilien und haben 2010 angefangen 
die ersten Hundewelpen bei sich aufzunehmen. Nach 
und nach haben weitere Streuner den Weg zu ihrem 

Grundstück und in ihr Herz gefunden. Mit viel Liebe und 
Geborgenheit kümmert sich Claudia mit ihrer Familie bis 
heute hauptsächlich um Hunde und Katzen: „Wir neh-
men lieblos entsorgte oder herrenlose Hunde und Kat-
zen bei uns auf, pflegen sie gesund und vermitteln sie 
dann an ihre neuen Familien“. Die Tiere kommen unter 
anderem auch ins schöne Altenautal. Durch Mitglieder 
der Organisation vor Ort, können Vorgespräche und die 
Vermittlung der Fellnasen gezielt angegangen werden. 
Es gibt die Möglichkeit einen Vierbeiner direkt zu adop-
tieren oder ihm auch ein Zuhause auf Zeit zu schenken 
(Pflegestelle). In jedem Fall wird gemeinsam geschaut, 
welche Option für alle Beteiligten am besten passt. Wenn 
das Erstgespräch und die Vorkontrolle für beide Seiten 
positiv verlaufen ist, steht dem Einzug des neuen Famili-
enmitgliedes nichts mehr im Weg. Unser Team in Sizilien 
bereitet dann alles für die Ausreise vor: Schutzvertrag, 
Untersuchungen, Impfungen, Anprobe der Sicherheits-
geschirre, u.v.m. Angelo und Sebastian machen sich alle 
5 – 6 Wochen mit dem ARGO-Transporter auf den Weg 
nach Deutschland. An bestimmten Übergabestellen wer-
den die Fellnasen ihren neuen Familien übergeben. 

TIERSCHUTZ KENNT KEINE GRENZEN

	 argo-tss.com 
	 instagram.com/argo_tierschutz_sizilien/ 

Mehr auf…

VON SIZILIEN INS ALTENAUTAL

NATURSTROLCHE FÜR GROSS UND KLEIN – ENTDECKE DIE 
NATUR IN LICHTENAU 
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REISE DURCH POLEN
BEGEISTERT ALLE 
BETEILIGTEN
Pieniężno/Lichtenau (ks).  Das Partnerschaftskomitee 
Lichtenau – Pieniężno war Veranstalter einer Rund-
reise durch Polen vom 29. Mai bis zum 5. Juni 2023. 
Gleich zu Beginn der Fahrt äußerte sich der Komitee-
Vorsitzende Bernhard Fecke erfreut darüber, dass man 
endlich unterwegs sei, sollte doch diese Reise bereits in 
den Jahren 2020, 2021 und 2022 durchgeführt werden. 
Zweimal machte Corona, dann der Kriegsbeginn in der 
Ukraine die Planungen zunichte. Auch der Reiseleiter 
und Organisator der Fahrt, Klaus Schulte, war froh, die 
umfangreichen Planungen im 4. Anlauf realisieren zu 
können.

Die insgesamt sehr lange Reiseroute war geschickt in 
einzelne Abschnitte unterteilt, die weder den Fahrer, 
noch die 41 Passagiere überforderten. Vor Erreichen der 
Partnerstadt im Ermland, machte die Reisegruppe Be-
kanntschaft mit den beeindruckenden Städten Breslau, 
Krakau und Warschau. Professionelle Stadtführungen, 
gepaart mit umfangreichen Besichtigungsprogram-
men schufen den Charakter einer Studienreise. Auch 
während der Fahrt zwischen den Zielorten erfuhren die 
Reiseteilnehmer viel über das Gastland durch Vorträge 
des Reiseleiters. Auf der Etappe von Warschau nach 
Pieniężno wurde in dem Marienwallfahrtsort Święta 
Lipka ein Stopp eingelegt. In der imposanten barocken 
Wallfahrtsbasilika konnten die Reisenden ein Orgelkon-
zert genießen.

Die Unterbringung der Lichtenauer Reisegruppe in der 
Partnerstadt, für mehr als die Hälfte war es der erste 
Besuch in Pieniężno, erfolgte im Hotel Hermes und im 
Missionshaus St. Adalbert. Ein Höhepunkt des Aufent-
haltes in der Partnerstadt war der Empfang im Ortsteil 
Lechowo, dem ehemaligen Lichtenau. In der dortigen 
Grundschule, die mit der Grundschule Altenautal eine 
Partnerschaft pflegt, hatte Schulleiter Roman Sztop mit 
Schülerinnen und Schülern ein für die Zuhörer begeis-
terndes Sprech- und Gesangsprogramm einstudiert. 
Der im Jahr 2012 in der Ortsmitte von dem damaligen 
Ortsvorsteher Bogdan Ponichtera und der Ortsvor-
steherin Lichtenaus, Birgit Rebbe-Schulte, gepflanzte 
„Baum der Zusammenarbeit“ hat bereits eine stattliche 

Die Reisegruppe vor der Sigismundsäule auf
dem Schlossplatz in Warschau

Größe erreicht. Er ist ein Symbol der Verbundenheit 
zwischen Lechowo und Lichtenau, die wiederum deut-
lich zu spüren war. Der Vertreterin der Verwaltung in 
Pieniężno, Frau Justyna Masiewicz-Grodź, konnte die 
Überweisung von weiteren 5.500 € aus dem Spenden-
aufkommen für die Ukraine-Hilfe angekündigt werden. 
Außerdem übergab der Komitee-Vorsitzende Bernhard 
Fecke eine von Lichtenaus Bürgermeisterin Ute Dülfer 
und dem Komitee-Vorstand unterzeichnete Einladung 
an die Bürgerinnen und Bürger Pieniężnos für einen Be-
such im kommenden Jahr.

Von Pieniężno aus wurde ein Ausflug nach dem 40 km 
entfernten Frombork am Frischen Haff unternommen. 
Im dortigen gotischen Dom kamen die Reiseteilneh-
merinnen und -teilnehmer den Gebeinen des Nikolaus 
Kopernikus sehr nah. Zuvor hatte Klaus Schulte aus-
führlich über das Leben und Wirken des berühmten Ge-
lehrten und Begründers des heliozentrischen Weltbildes 
referiert. Gerade in diesem Jahr ist Kopernikus wieder 
in aller Munde, wurde er doch vor 550 Jahren geboren, 
was besonders in Polen Anlass für viele Feierlichkeiten 
ist. Die letzte Übernachtung in Polen nach der Abreise 
aus dem Ermland war gebucht im Schlosshotel „Za-
mek Rydzyna“. Zwar war diese Örtlichkeit allen schon 
vor Reiseantritt bekannt. Welch außergewöhnliche Her-
berge der Reiseleiter dort präsentieren würde, wurde 
jedoch erst vor Ort deutlich. Dieses geschichtsträchtige 
Gemäuer, dessen Ursprung bis in das 15. Jahrhundert 
zurückreicht, bot nicht nur teils märchenhafte Zimmer. 
Auch das Dinner am Abschlussabend im großen Ball-
saal wurde in einer Umgebung eingenommen, die auch 
den prunkliebenden Kurfürsten gefallen hätte.

Auf polnischem Boden war das der Schlusspunkt einer 
Reise, in Rydzyna, einem Ort, der auch einmal deutsch 
war und zu der Zeit „Reisen“ hieß. Während nur einer 
Woche gab es eine Fülle an Eindrücken und Erfahrun-
gen, aber auch immer wieder Spaß, Vergnügen und eine 
durchweg gute Stimmung. Das lag auch am ständig 
guten Wetter, vor allem aber an gut harmonierenden 
Reisefreudigen, die aus fünf Ortsteilen Lichtenaus zu-
sammengefunden hatten.
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Versicherungs-Tipp

LVM-Versicherungsagentur
Christoph Moers
Lange Straße 49, 33165 Lichtenau
Telefon 05295 1068
agentur.lvm.de/moers

Erste Wohnung -
bewährter Schutz  
In jeder Familie kommt irgendwann der Zeitpunkt, an dem der 
Nachwuchs von zu Hause auszieht. WG-Zimmer, Studentenwohnheim 
oder erste eigene Wohnung. Für das Hab und Gut der Kinder stellt 
sich dann oft die Frage nach dem passenden Versicherungsschutz. 

LVM-Vertrauensmann Christoph Moers: „Jetzt ist der geeignete 
Zeitpunkt gekommen, um sich über seinen Versicherungsschutz 
Gedanken zu machen. Wie verhält es sich beispielsweise, wenn das 
Smartphone aus dem WG-Zimmer gestohlen wurde oder sich jemand 
das neue Fahrrad, für das man so lange gespart hat, unter den Nagel 
reißt?“ Falls die Eltern eine Hausratversicherung abgeschlossen haben, 
ist das Inventar der Kinder nach dem Umzug auch in der neuen 
Wohnung abgesichert. Der Versicherungsschutz gilt für die neue 
Wohnung in Deutschland und besteht bis zu zwölf Monate nach dem 
Einzug. Auch die private Haftpflichtversicherung gehört aus gutem 
Grund in jeden Versicherungsordner. Hier gilt: In der Regel sind Kinder 
in der Ausbildungs- und Studienzeit noch über die Privat-Haftpflicht-
versicherung der Eltern mitversichert. Christoph Moers: „Gerade in 
jungen Jahren bestehen beim Thema Versicherungen so manche 
Unklarheiten. Wir beraten Sie gerne und immer persönlich – 
entweder in unserer Versicherungsagentur oder über einen unserer 
digitalen Kanäle. 
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ZU VIELE STÖRSTOFFE
IN DER BIOTONNE

Kreis Paderborn (ave). Bioabfall ist alles andere als 
Abfall. Bananenschale, Eierschale, verwelkte Blumen, 
all das ist pure Energie. Warum ist das so? Aus Garten-
abfällen und vielen Essensresten kann man zunächst 
Energie erzeugen und anschließend noch zu Qualitäts-
komposten veredeln. Das funktioniert jedoch nur, wenn 
die Biotonne frei von sogenannten Störstoffen ist und 
sauber getrennt gesammelt wird. Plastik, Glas, Metall 
– all das hat in der Biotonne nichts zu suchen. „Beträgt 
der Anteil der Fremdstoffe im angelieferten Bioabfall 
mehr als 3% in der einzelnen Anlieferung, müssen die 
Biokompostwerkbetreiber – in unserem Fall die Firma 
Kompotec mit ihrem Standort in Nieheim - die Annah-
me verweigern“, betont Martin Hübner, Betriebsleiter 
des A.V.E.

Soweit soll es aber gar nicht erst kommen. Gemein-
sam mit allen zehn kreisangehörigen Städten und 
Gemeinden will der A.V.E. im Rahmen der bundeswei-
ten Umweltkampagne #WIRFUERBIO die Öffentlich-
keits- und Aufklärungsarbeit konsequent fortsetzen. 
Um die hohen gesetzlichen Anforderungen zukünftig 
stemmen zu können, werden ab Juni in Lichtenau die 
Kontrollen der Biotonnen durchgeführt. Dabei wird 
stichprobenartig geprüft, ob Störstoffe in der Tonne 
enthalten sind. Nach dem Ampelsystem rot, gelb, grün 
werden die gesichteten Inhalte der Tonne bewertet 
und mit einem entsprechenden Anhänger versehen. 
Ziel ist es, hierdurch eine deutlich bessere Bioabfall-
qualität zu erzielen. Alle Informationen zur korrek-
ten Sammlung von Bioabfall sind im Internet unter
wirfuerbio.de/ave zu fi nden.

Enrico Franke (Öffentlichkeitsarbeit und Abfallberatung A.V.E.), die Kontrolleure des A.V.E. und die Bürgermeisterin Ute Dülfer 
sind sich einig: Bioabfall richtig sortieren ist wichtig für Umwelt- und Klimaschutz
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Iggenhausen (hk). Unter dem Motto „Genießen, Klönen, 
Spaß haben mit Familie, Freunden & Nachbarn“ wurde 
traditionell am Fronleichnamstag, 08.06.2023 das Dorf-
fest in Iggenhausen gefeiert. Das Fest begann mit einem 
beeindruckten Festgottesdienst und anschließender Pro-
zession durch Pfarrer Daniel Jardzejewski. Nicht nur die 
Straßen waren bunt geschmückt, beeindruckend war vor 
allem ein Blumenteppich, der von der Kirche bis zur ers-
ten Station am Bürgerhaus gelegt war. Nach dem Fest-
gottesdienst konnten die Besucher in geselliger Runde 
einen schönen Tag verbringen. Die Musikkapelle Iggen-
hausen umrahmte den Tag mit musikalischen Einlagen 
und trugen zu der guten Stimmung bei. Für die kulinari-
schen, selbstgemachten Leckereien ließen sich die Land-
frauen allerlei einfallen. Die Grillmeister wurden von der 

Feuerwehr gestellt und im Servicebereich der Getränke 
hat sich der Kameradschaftsverein verdient gemacht. 
Hier zeigt sich, dass Gemeinschaft in Iggenhausen gelebt 
wird. Die „Kleinen“ kamen an diesem Tag ebenfalls nicht 
zu kurz. Über die Hüpfburg, XXL-Bausteine, Candy-Bar 
u.v.m. kam für sie keine Langeweile auf. In diesem Jahr 
gab es auch eine Tombola mit tollen Preisen für „Groß 
und Klein“. Am Nachmittag boten zwei  Versteigerungen 
Spannung, verlost wurden Karten für eine „Radiohoch-
stift-Studioführung“ und ein „Fässchen Bier“. Hier gilt der 
Dank allen Sponsoren. Sehr gefreut hat sich die Vereins-
gemeinschaft Iggenhausen über die zahlreichen Gäste 
aus den Nachbardörfern. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mit ihrem Einsatz und ihrer Unterstützung zu die-
sem gelungenen Dorffest beigetragen haben!

EIN GELUNGENES DORFFEST! 
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Evers GmbH & Co. KG Husener Straße 25, 33165 Lichtenau, Telefon: 05295 9868-0

Roh- & Hochbau | Dachbaustoffe | 
Gartenbaustoffe | Innenausbau | Türen, Fenster & Tore | Betontankstelle

www.evers-baustoffe.com

Wir vermitteln Sie an die richtigen Handwerker!
Unser Service:

KONSTANTE TEILNEHMERZAHL BEIM LICHTENAU
STADTRADELN 2023
Lichtenau (gv). Nachdem im vergangenen Jahr bereits 
acht Kommunen aus dem Kreis Paderborn an der Ak-
tion „Stadtradeln“ teilgenommen haben, waren in 2023 
alle zehn am Start. Natürlich waren auch in diesem Jahr 
Lichtenauer Bürgerinnen und Bürger, Schulen und Ver-
eine mit großem Eifer und Elan dabei. Das diesjährige 
Stadtradeln fand vom Sonntag, 15. Mai, bis Samstag, 3. 
Juni, statt. Der Wettbewerb sollte in erster Linie Freude 
und Spaß an der Bewegung bereiten und zu einer lust-
vollen Teilnahme motivieren. Nicht zu vergessen ist aber 
auch bei den Städten und Gemeinden, dass es einen 
ernsten Hintergrund gibt: „Wenn wir die Verkehrswende 
schaffen und unser Klima schützen wollen, dann benö-
tigen wir Alternativen zum eigenen PKW, Radmobilität 
ist dazu ein wichtiger Baustein und fördert zudem die 

Gesundheit“, so Lichtenaus Klimaschutzmanager Gün-
ter Voß. Ich Vergleich zum Vorjahr blieb die Teilnehmer-
zahl im Jahr 2023 konstant, insgesamt 280 Frauen und 
Männer, Schülerinnen und Schüler radelten zusammen 
58.368 km. 

Die Radler fuhren gemeinschaftlich in 19 verschiede-
nen Teams und ersparten in der Laufzeit von 3 Wochen 
der Umwelt und Natur signifi kante 9 t CO2. Die von der 
Bürger- und Energiestiftung Lichtenau Westfalen in ver-
schiedenen Kategorien ausgelobten Preise werden nach 
dem Abschluss der Wertungen den Gewinnerinnen und 
Gewinnern mitgeteilt. In der nächsten Ausgabe von „Die 
15“ wird dann darüber berichtet. 
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Lichtenau (mg). Nach den Sommerferien ist es end-
lich soweit: Die Schulgemeinschaft der Realschule 
Lichtenau bezieht ihr neues Gebäude am Klima-Cam-
pus. Eltern, Ehemalige und alle Interessierte haben 
am Samstag, den 12. August, abschließend noch ein-
mal die Möglichkeit, die fi nale Schule im Rahmen von 
öffentlichen Führungen zu erkunden. Dort lassen sich 
Einblicke in die neu gestalteten Räumlichkeiten gewin-
nen und auch über die modernen Ansätze, die den Kli-
ma-Campus so besonders machen. Mit ausgewählten 
Vorher-Nachher-Vergleichen kann dabei auch ein Blick 
in die bauliche Vergangenheit geworfen werden. Im An-
schluss besteht noch die Möglichkeit zum gemütlichen 
Austausch. Kaffee & Waffeln werden gegen eine kleine 
Spende angeboten.

Die Führungen starten jeweils um 13 Uhr und 15 Uhr. 
Um Anmeldung unter klima-campus@lichtenau.de wird 
gebeten. Bitte nennen Sie uns die Anzahl der teilneh-
menden Personen und die Uhrzeit der Führung an der 
Sie teilnehmen möchten.

KLIMA-CAMPUS
ENTDECKEN
ÖFFENTLICHE FÜHRUNGEN IN DER NEU
ERÖFFNETEN SCHULE AM 12. AUGUST

120 JAHRE WESTHEIMER BIER 
URKUNDE FÜR LANDGASTHOF SCHÄFERS

Holtheim (cvt). Seit 120 
Jahren fließt Westheimer 
Bier aus dem Zapfhahn 
im Landgasthof Schäfers. 
1870 wurde die Gaststät-
te in Lichtenau erstmals 
urkundlich erwähnt. Jetzt 
belegt eine neue Urkunde 
die lange Verbundenheit 
des Landgasthofes mit 
der Brauerei Westheim. 
Geschäftsführer Moritz 
von Twickel und Gebiets-
verkaufsleiter David Judith 
überbrachten die Urkunde 

persönlich, um mit Bernhard und Ursula Schäfers auf die 
lange Zusammenarbeit mit der heimischen Privatbrau-
erei anzustoßen. Seit 1984 führt nun Bernhard Schäfers 
jun. mit seiner Frau Ursula den Betrieb. Gastraum und 
Thekenbereich wurden 1999 einer gründlichen Neuge-

staltung unterzogen. 2001 wurde eine neue, den An-
forderungen entsprechende größere Küche gebaut. Als 
echter Landgasthof setzen Bernhard und Ursula Schä-
fers auf Speisen und Getränke aus der Region. Fleisch 
und Wurst sowie Backwaren stammen von Metzgerei-
en und Bäckereien aus der regionalen Nachbarschaft. 
Neben dem Restaurantbetrieb wird auch außer Haus 
ein kompletter Party- und Buffetservice angeboten.

Bei einem frisch gezapften Westheimer Pilsener be-
dankte sich Moritz von Twickel für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit, die beiden Seiten immer wieder neue 
Impulse bescherte. So war beispielsweise Bernhard 
Schäfers in seiner Funktion als 1. Vorsitzender der Tou-
ristikgemeinschaft Lichtenau maßgeblich am Konzept 
des Lichtenauer Wildschütz-Klostermann-Marktes be-
teiligt, der in diesem Jahr zum zehnten Mal veranstaltet 
wird. Mit dem „Wildschütz Klostermann“ hat die Braue-
rei Westheim eigens für diesen Markt ein naturtrübes 
Bier gebraut.

8



AUS DEN 15 DÖRFERN |

Ihr Partyservice für 
kleine und große Feste

Imbissstände in unterschiedlichen 
Größen mit und ohne Personal

Profi für Schützenfrühstücke

www.partyservice-ewers.de
Finkenweg 7 · 33178 Borchen · Tel. 05251 38693

          App in deinen App in deinen MarktMarkt

Jede WocheJede Woche 
    sparen!sparen!
 mit der REWE App mit der REWE App

REWE-Markt Viertel oHGREWE-Markt Viertel oHG
Finkestr. 64 Finkestr. 64 
33165 Lichtenau33165 Lichtenau

Ö� nungszeitenÖ� nungszeiten
Mo-Sa | 07:00 - 21:00 UhrMo-Sa | 07:00 - 21:00 Uhr

JETZT BEI

1. REWE App laden1. REWE App laden

2. Vorteile aktivieren2. Vorteile aktivieren

3. Beim Einkauf sparen3. Beim Einkauf sparen

VORSCHLÄGE FÜR DEN
HEIMAT-PREIS

Lichtenau (mg). Noch bis zum 31. Juli können Vor-
schläge für den „Heimat-Preis“ 2023 der Energiestadt 
Lichtenau eingereicht werden. Mit der Auszeichnung 
wird das vielseitige ehrenamtliche Engagement um die 
Heimat ins Rampenlicht gerückt. 

Ehrwürdige Vorschläge können von Bürgerinnen und 
Bürgern sowie von Institutionen eingereicht werden. 
Einsendungen mit entsprechender Begründung richten 
Sie bitte per Post an:

 Energiestadt Lichtenau
 Lange Straße 39
 33165 Lichtenau

 oder per E-Mail an stadt@lichtenau.de 

 Weitere Informationen fi nden Sie unter
www.lichtenau.de

Ebbinghausen (ts). Fronleichnam veranstaltete der 
Heimat- und Verkehrsverein Ebbinghausen e.V. sein 
traditionelles Heimatfest an der Blockhütte - „Hütten-
fest“ wie es liebevoll genannt wird. Beginn war am 
Mittwochabend. Zahlreiche Gäste, darunter auch wie 
in jedem Jahr eine große Wandergruppe aus Grund-
steinheim, nahmen den Weg zum Festgelände an der 
Blockhütte auf sich. Bei kühlen Getränken von Festbe-
wirtung Wächter und leckeren Spezialitäten der Metz-
gerei Christoph Meyer wurde bis in die frühen Morgen-
stunden gefeiert. Weiter ging es am Fronleichnamstag 
mit dem Familienfrühschoppen. Hier war ein beson-
deres Highlight die große Hüpfburg vom örtlichen 
Hüpfburg-Verleiher Jump-Action. Bei herrlichem Som-
merwetter wurde zusammen bis in den frühen Abend 
gefeiert, geklönt und zusammen angestoßen. 

Der Vorstand des Heimat- und Verkehrsverein bedankt 
sich bei Allen, die zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben - insbesondere allen fleißigen Helfern vor, 
während und nach des Festes, der Veltins-Brauerei, 
sowie allen Gönnern und Freunden des Vereins.

HEIMATFEST AN 
DER BLOCKHÜTTE
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Lichtenau (gm). Nach der Corona-Pause fand am Frei-
tag, den 12.05.2023 wieder eine Spenderehrung des 
DRK Ortsverein Lichtenau in der „Gaststätte Stern“ in 
Lichtenau statt. Rezia Frömming, stellv. Vorsitzende 
vom Ortsverein Lichtenau begrüßte die Jubilare. Blut-
spenden werden jeden Tag benötigt. Daher kann der 
Dank an unsere heutigen Jubilare nicht groß genug 
sein. Sie opfern ihre freie Zeit für unbekannte Men-
schen, die dringend Blut benötigen. Als Gäste waren die 
Bürgermeisterin Ute Dülfer und der DRK Blutspende Be-

DRK EHRT TREUE BLUTSPENDEN
auftragte Frank Goersmeier anwesend. Beide begrüß-
ten die Spender und bedankten sich für das gespendete 
Blut und die Zeit. Blut rettet Menschenleben. Spender 
retten Leben. Herr Goersmeier berichtet über eine Blut-
spenderehrung in NRW. Dort hätte sich eine junge Mut-
ter bei den Blutspendern bedankt, dass ihr nur wenige 
Wochen altes Baby nur durch Blutspenden weiterleben 
durfte. Geehrt wurden 3 Spender für 125, 1 Spender für 
100, 4 Spender für 75, 6 Spender für 50 und 9 Spender 
für 25-malige Blutspenden.

Persönlich geehrt wurden für 125 Blutspenden: Franz Block, Ansgar Höckelmann und Heinz-Ulrich Eickhoff.
Für 100 Blutspenden: Martin Glahn | Für 75 Blutspenden: Josef Keuter und Rudolf Hillebrand | Für 50 Blutspenden: Thomas Höschen
Für 25 Blutspenden: Sabine Vaupel, Franz Agethen, Benedikt Röhren-Wiemers, Patrick Jungblut und Dr. Volkmar Schmidt.
Nicht anwesend waren: Für 50 Blutspenden: Barbara Ahle, Margarete Schmidt, Matthias Riedel, Gunmar Mehring und Heinrich Lammers, 
25 Blutspenden: Kathrin Arens, Ulrike Hibbeln-Sicken, Carsten Wieners und Leonardo Fermo,

Atteln (mr). Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der DLRG im Mai 2023 wurden im Bericht die Tä-
tigkeiten vom Jahr 2022 erläutert. In der Corona-Zeit 
fanden keine Aktionen statt. Im Herbst 2021 konnte ein 
Schwimmkurs unter bestimmten Auflagen im Hallenbad 
in Bad Wünnenberg mit nur wenigen Kindern im Alter von 
5 bis 6 Jahren dienstags nachmittags durchgeführt wer-
den. Von Oktober 2022 bis Mai 2023 konnten dann wieder 
ohne Einschränkung die Schwimmfahrten zum Hallenbad 
nach Bad Wünnenberg für die drei Kurse mit insgesamt 
24 Kindern stattfinden. Die Kinder schafften die Seepferd-
chen - und Bronzeabzeichen. Da es kein DLRG –Fahrzeug 
gibt, waren die Eltern bereit, entsprechende Fahrdienste 
zu leisten und den Kurs damit zu unterstützen. Im Winter 
2022 wurde die Ortsgruppe von der Bundesgeschäfts-
stelle der DLRG durch die Förderung: „DLRG - Schwimm-
kampagne 2022“ bezuschusst. Es gab Materialen für die 
Schwimmkurse und ein Zuschuss für die Eintrittspreise 
der Kinder.

Bei der Jahreshaupt-
versammlung 2022 
wurde bekannt, dass 
der jetzige Vorstand 
sich bei der nächsten 
Wahl 2024 nicht mehr 
zur Verfügung stellen 
würde und die DLRG OG Atteln somit aufgelöst würde. Es 
gelang Vorsitzenden jedoch den Vorstand zu motivieren, 
sich wieder zur Wahl 2024 aufstellen zulassen und sich 
der Verantwortung zu stellen. Denn tatsächlich lernen 
überall immer weniger Kinder schwimmen und die Nach-
frage zu den Schwimmkursen ist groß. Daher möchte die 
Ortsgruppe Atteln in den kommenden Jahren das Ange-
bot weiter aufrechterhalten. Auch der Schwimmunterricht 
der Grundschule Altenautal wird durch die DLRG unter-
stützend begleitet. Es werden aber nur die Schwimmkur-
se und keine weiteren Aktionen angeboten. Die DLGR OG 
Atteln wird also vorerst nicht aufgelöst!

ZUKUNFT DER DLRG OG ATTELN E.V.
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FREIBAD-SAISONKARTEN
FÜR GEFLÜCHTETE KINDER
UND JUGENDLICHE 
Lichtenau (amn). Wie auch im vergangenen Jahr konn-
te die Flüchtlingshilfe Lichtenau e.V. dank großzügiger 
Spenden wieder Saisonkarten für die Freibäder in Lich-
tenau und in Atteln erwerben. Diese wurden in Zusam-
menarbeit mit dem Sozialamt in Lichtenau an geflüch-
tete Kinder und Jugendliche im Schulalter verschickt. 
Letztes Jahr haben viele Kinder dieses Angebot ge-
nutzt, das derzeit gute Wetter lädt wieder zum Besuch 
der Lichtenauer Freibäder ein.

Ihr Druckhaus für die Region Höxter, Paderborn und HolzmindenIhr Druckhaus für die Region Höxter, Paderborn und Holzminden

Beratung und Abwicklung von Druckprojekten 
für Unternehmen, Vereine & Institutionen

• Geschäftsdrucksachen
• Werbedrucksachen
• Textilien

• Jubiläumschroniken 
• Urkunden, Zeugnisse
• Geburtstagskarten

 05251 297 09 20
 info@transporter-design.de

Borchener Sraße 334 c
33106 Paderborn

Beschriftung
Folierung
Signs

Neutorstraße 3
34434 Borgentreich

 05643 98 02 54
 info@conzedruck.de

W E R B E B E S C H R I F T U N G
V O L L F O L I E R U N G

Kleinenberg (jd). Die letzte Ortsverbandsversammlung 
der Landfrauen Lichtenau bei Matt/Engemann in Klein-
enberg stand ganz im Zeichen der Verabschiedungen. 
Nachdem im letzten Herbst ein neuer Vorstand gewählt 
wurde, wurden die ausgeschiedenen Vorstandsmitglie-
der besonders geehrt. Elke Schniedermeier vom Vor-
stand des Kreislandfrauenverbandes ehrte die ausge-
schiedenen Frauen mit einer Urkunde und einer Rose. 
Susanne Amediek war 13 Jahre im Vorstand tätig, erst 
als 2. Stellvertreterin, dann als 1. Stellvertreterin und zu-
letzt 5 Jahre als Stadtverbandsvorsitzende. Sie hat mit 
viel Engagement und Herzblut die Anliegen der Land-
frauen im Stadtverband und auf Kreisebene vertreten. 
Gisela Paschen hat nach 20 Jahren ihre Tätigkeit als 
Schriftführerin im Ortsverband beendet, ebenso wie 
Gisela Kurte, die 12 Jahre die Kasse im Stadtverband 
verwaltet hat. Ihnen wurde als Dankeschön ein Präsent 
überreicht. Als neuer Vorstand wurde im Ortsverband 
ein Leitungsteam gewählt, bestehend aus Gertrud 
Dreier für die Kassenführung, Jessica Lange als Schrift-
führerin und Ulrike Kukuk-Roebers als Teamsprecherin. 
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken hielt Bernhard 
Eder von der Landvolkshochschule Hardehausen einen 
Vortrag zum Thema Vereine - fi t für die Zukunft, wor-
an sich eine angeregte Diskussion anschloss. Der neue 
Vorstand freut sich auf die anstehende Amtszeit und 
viele gute Veranstaltungen.

v.l. Jessica Lange, Ulrike Kukuk-Roebers, Gisela Paschen, Susanne 
Amediek, Gisela Kurte u. Gertrud Dreier

VERSAMMLUNG DER LAND-
FRAUEN IN LICHTENAU 

Lichtenau, Neuer Weg 1

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

bauzentrumluecking

– Gemeinsam für deinen Traum

Lücking Exklusiv 
Ziermauerstein Z44
ca. 30,4 x 7,3 x 10 cm, 
grau-anthrazit, gerumpelt

m2 = 59,95
1.33Stück

Alle Preise sind Abholpreise ohne Montage und Dekoration und gelten nur innerhalb Deutschlands. Alle Preise 
inkl. MwSt. und in Euro. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Alle Preisangaben sind 
UVP. Preise gültig bis 31.07.2023. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung.

Top-Angebot!
Unser

Besuchen Sie 
unsere Website
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Atteln (rd). Der Union Sportclub (USC) Altenautal ist 
Ausrichter des zweiten FamilienFerienFestivals (FFF), 
ein Spiel-, Spaß- und Sport-Event am Samstag, 5. Au-
gust, warten zahlreiche Mitmach-Angebote für Groß und 
Klein auf die Besucher am Hainbergstadion in Atteln. Die 
Veranstaltung startet um 12 Uhr, der Eintritt ist kosten-
los. Die Attraktionen reichen von einem Hochseilgarten 
über Pony-Reiten bis hin zur Erlebnis-Welt „Dino-Park“ 
und dem „Feuerdrachen XXL“ – die mit 9 Metern Höhe 
größte aufblasbare Drachen-Rutsche der Welt. „Weitere 
Highlights sind Bungee Trampoline, ein mobiler Spiel-
platz und Bubble-Soccer“, fi ndet Thomas Münstermann, 
Verantwortlicher für die USC-Breitensportabteilung und 
Mitglied des Organisations-Teams für das FFF. Auf der 
Bühne wird ein buntes Programm präsentiert. Unter 
anderem zeigt Freestyle-Künstler Mike Niidas beeindru-
ckende Fußball-Tricks, Clown & Jongleur Tasso zaubert 
den Besuchern ein Lächeln ins Gesicht und auch die 
USC-Rope Skipper stellen ihr Können unter Beweis. Die 
Uni Baskets Paderborn verteilen Autogramme und die 
heimischen Musikvereine sorgen für ein musikalisches 
Rahmenprogramm. Mit Grill, Candy Bar, frischen Waf-
feln, Eis und mehr ist für das leibliche Wohl gesorgt. Ab 
20 Uhr sorgt die Band „Rock Box Trio“ für ausgelassene 

Open-Air Party-Stimmung und einen glanzvollen Aus-
klang des FamilienFerienFestivals am Hainberg.

„Nach der großartigen Veranstaltungs-Premiere im ver-
gangenen Jahr in Kleinenberg freuen wir uns, dass wir 
in diesem Jahr Ausrichter sein dürfen. Das Schöne ist, 
dass alle Festival-Attraktionen am Hainberg zwischen 
Sportplatz und Schützenhalle angeboten werden kön-
nen“, freut sich der erste Vorsitzende des USC Altenautal 
Rüdiger Düchting. Das FamilienFerienFestival wird von 
der Bürger- und Energiestiftung gesponsert. Bei der Aus-
gestaltung des Festes haben die Sportvereine freie Hand. 
Im nächsten Jahr fi ndet das FFF in Lichtenau statt.

SW-Becker GmbH & Co. KG
Werkstraße 26 a | 33142 Büren

Telefon 02951 1637
E-Mail info@sw-becker.de

HEIZTECHNIK

SANITÄRTECHNIK

KLIMATECHNIK

Mehr auf…
sw-becker.de



@SWBecker
Bueren

FERIENEVENT FÜR DIE
GANZE FAMILIE IN ATTELN

(v. l.) Uwe Ahrens, Lars Ernesti, Thomas Münstermann, Uta Lutze,
Frank Sander und Heribert Artzt.
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75 JAHRE MUSIKKAPELLE
UND KAMERADSCHAFTSFEST
IN IGGENHAUSEN 
Iggenhausen (mh). Vom 25.-27.8.2023 fi ndet in Iggen-
hausen das Jubiläumsfest zum 75-jährigen Bestehen der 
Musikkapelle Iggenhausen sowie das Kameradschafts-
fest statt. Unter dem Motto „Die Jahre vergehen, unsere 
Vereine bestehen. Iggenhausen feiert!“ feiern beide Ver-
eine gemeinsam. Alle Einheimischen und Gäste aus Nah 
und Fern sind dazu herzlich eingeladen! Beginnen werden 
die Feierlichkeiten am Freitag, den 25.8. um 17:30 Uhr mit 
einem Festtag des Kameradschaftsvereins Iggenhausen. 
Nach dem Empfang der befreundeten Kameradschafts- 
sowie Schützenvereine fi ndet ein Festumzug durch den 
Ort mit anschließendem Zapfenstreich und einer Kranz-
niederlegung am Ehrenmal statt. Ausklingen wird der 
Abend mit einem Festball bei schöner Livemusik der Par-
tyband Dolce Vita. Am darauffolgenden Samstag, den 26. 
August, steht das 75-jährige Jubiläum der Musikkapelle 
Iggenhausen im Vordergrund. Bereits 1948 konnte der 
Verein gegründet werden und gehört heute zu den älte-
ren Musikvereinen im Stadtgebiet. Nach einem Empfang 
um 15:30 Uhr fi ndet an diesem Festtag ein gemeinsamer 
Festumzug mit anschließenden Konzertdarbietungen 
der befreundeten Musikvereine und Spielmannszüge im 
Festzelt statt. Auch an diesem Festtag spielt die Party-
band Dolce Vita zum abschließenden Festball auf und 
sorgt für ausgelassene und fröhliche Stimmung. Mit 
dem Antreten um 08:45 Uhr und einem Gottesdienst um 
09:00 Uhr endet das Gemeinschaftsfest beider Vereine 
am Sonntag, den 27.8., mit einem gemeinsamen Fami-
lienfrühschoppen beider Vereine. An diesem Tag sind 
neben allen Freunden von Musik und Kameradschaft ins-
besondere auch die Jüngsten mit ihren Familien eingela-
den. Für Unterhaltung sorgen neben Blasmusik auch eine 
Hüpfburg sowie eine Kinderbelustigung gegen 13:00 Uhr. 

Ein besonderer Dank gilt allen befreundeten Vereinen be-
danken, die durch ihre Zusage und ihre musikalischen 
Darbietungen das Fest bereichern werden. Die beteilig-
ten Vereine wünschen sich, dass die Dorfgemeinschaft 
mit dem Aufhängen von Fahnen und Schmuck der Ver-
anstaltung einen festlichen Rahmen verleiht und freuen 
sich auf zahlreiche Gäste.

www.markt.die15.com

Es erwartet Sie wieder ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie rund um die 
Themen Wald, Wild, Natur und erneuer-
bare Energien!

Freuen Sie sich auf...
...Lebhaftes Markttreiben
...Vielfältige Gastronomie
...Abwechslungsreiche Vereinsangebote
...Großer Heimat- und Traditionsumzug
...Bühnenprogramm mit Livebands
und vieles mehr!

30.9. - 1.10. 2023 in Lichtenau

10. Wildschütz- 
Klostermann-Markt
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SCHÜTZENFEST IN HOLTHEIM 2023

Wir wünschen allen Gästen und 

Freunden, Königspaar mit Hof-

staat und allen Besuchern ein 

schönes sonniges Schützenfest!

Bernhard Schäfers

Schulstraße 6 | 33165 Lichtenau-Holtheim
Tel:  05295 - 418 | www.landgasthof-schaefers.de

der Vereinswirt des Heimatschutzverein Hol� eim

Landgas� of G

Liebes Königspaar Dietmar & Tanja,
liebe Jubelmajestäten,
liebe Schützenbrüder,
liebe Holtheimerinnen und Holtheimer, 
liebe Gäste aus nah und fern,

wenn in Holtheims Straßen die grün-weißen Fahnen 
und Wimpel wehen, die Straßen gefegt und die Vor-
gärten geschmückt sind und das Glockengeläut der 
Kirchen ertönt, dann weiß jede und jeder: Holtheim ruft 
zum Schützenfest! Zeit für Frohsinn und Geselligkeit, 
für Tradition und Miteinander, für Musik, Königstanz 
und Kinderkarussell!
Endlich ist es wieder soweit, das Jahr ist nur so an uns 
vorbeigezogen. Wir freuen uns auf das vor uns liegende 
Schützenfest, dass wir vom 15. – 17. Juli 2023 feiern 
dürfen. Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtou-
ren. Bei hoffentlich sommerlichem Wetter, freuen wir 
uns jetzt schon auf 3 wunderschöne Festtage.
Hierzu möchten wir euch, liebe Schützenbrüder, liebe 
Holtheimer, liebe Gäste von ganzem Herzen im Namen 
des Vorstandes, unseres Königspaares Tanja & Dietmar, 
sowie des Hofstaates recht herzlich einladen.
Unser Schützenfest in Holtheim bildet eine Gemein-
schaft, in der jeder willkommen ist. Das Schützenfest 
bietet die Möglichkeit gemeinsam zu feiern, alte Freund-
schaften wieder aufleben zu lassen oder neue zu schlie-
ßen. Wir heißen besonders die Neubürger, die in unse-
rer Gemeinde eine neue Heimat gefunden haben, recht 
herzlich willkommen. Ebenso möchten wir die Einwoh-
ner der umliegenden Orte einladen mit uns zu feiern.
Besonders bedanken möchten wir uns bei unserem 
amtierenden Königspaar Dietmar & Tanja, die in diesem 
Jahr die Königswürde übernommen haben. Wir wün-
schen euch beim Schützenfest und im Jahresverlauf 
viele tolle Momente und noch mehr schöne Erinnerun-
gen.

Unsere Glückwünsche und herzliche Grüße richten wir 
ebenfalls an unsere 70-jährige Jubelkönigin Luzia Lü-
cker, an unsere 50-jährige Jubelkönigin Maria Schmidt, 
an unsere 40-jährige Jubelkönigin Renate Leifeld sowie 
unser 25-jähriges Jubelkönigspaar Josef und Monika 
Wecker. Auch euch wünschen wir viel Freude bei unse-
rem Schützenfest 2023.
Alle Schützenbrüder bitten wir darum, an allen 3 Tagen 
an den Festumzügen teilzunehmen, um ein deutliches 
Zeichen der Verbundenheit mit unserem Schützenver-
ein und unserem Königspaar zu setzen. An alle Bewoh-
ner Holtheims geht unsere Bitte, ihre Häuser und Stra-
ßen zu beflaggen.
Grüße möchten wir ebenfalls an die älteren und kran-
ken Mitbürger und Mitglieder richten, die nicht aktiv an 
unserem Fest teilnehmen können, in der Hoffnung, sie 
bei unserem nächsten Schützenfest wieder begrüßen 
zu können.

Mit den besten Schützengrüßen
Euer Schützenoberst & Euer Hauptmann
            Frank Sander    Ralf Rosenkranz

schönes Schützenfest!Wir wünschen euch ein

14



SCHÜTZENFESTE |

Holtheim (fs). Unter der Regentschaft des Königspaa-
res Dietmar und Tanja Ziegeler feiert ganz Holtheim vom 
15.-17. Juli sein Schützenfest. Beim Vogelschießen am 
Fronleichnamstag mussten die angehenden Prinzen 
lange warten: Die Würde des Zepterprinzen konnte sich 
Patrick Diekmann mit dem 136. Schuss sichern, Apfel-
prinz wurde mit dem 138. Schuss Stefan Wübbeke, Kron-
prinz wurde mit dem 148. Schuss Daniel Knaup. Nach 
einer längeren Schießpause nahm sich bei strahlendem 
Sonnenschein schließlich Dietmar Ziegeler ein Herz. Um 
19:59 Uhr konnte der 53-jährige Mitarbeiter der Firma 
Benteler mit dem 233. Schuss die Reste des Holzadlers 
„von der Stange holen“. Seine 49-jährige Frau Tanja wird 
mit ihm die Regentschaft führen. Beide haben viel Erfah-
rung im Schützenwesen. Der Ehrenoffizier des Heimat-
schutzvereins und seine Frau waren bereits dreimal im 
Hofstaat und dürfen nun erstmals als Königspaar von 
Holtheim grüßen. Dem Königspaar zur Seite steht der 
Hofstaat mit: Markus und Diana Sander, Michael und 
Stefanie Meyer, Chris und Nicki Meier sowie Frank und 
Marion Sander.

Beginn des Festes ist am Samstag, dem 15. Juli, um 
16.15 Uhr mit dem Antreten der Schützen und Musik-
kapellen am Landgasthof Schäfers. Von dort marschie-
ren die Schützen zum Ehrenmal, um den gefallenen und 
vermissten Söhnen der Gemeinde zu gedenken. An-
schließend wird vom Spielmannszug Holtheim und dem 
Blasorchester „Freude & Frohsinn “ aus Etteln der Gro-
ße Zapfenstreich gespielt. Nach der Gefallenenehrung 
ist um 17.00 Uhr die Schützenmesse in der Pfarrkirche. 
Nach der Schützenmesse werden der 50-jährigen Jubel-
königin Maria Schmidt, dem Ortsvorsteher Felix Meyer, 
dem Hauptmann Ralf Rosenkranz und natürlich dem 
amtierenden Königspaar ein Ständchen gebracht. Ab 
20.00 Uhr ist großer Festball in der Schützenhalle mit der 
Tanzkapelle „Freude & Frohsinn Etteln“.

Der Schützenfestsonntag  (17. Juli) wird mit dem Weck-
ruf des Spielmannszuges um 7.00 Uhr eingeleitet. Um 
14.00 Uhr ist am Vereinslokal „Landgasthof Schäfers“ 
Antreten des Heimatschutzvereins und der Musikkapel-
len. Der Abholung des Königspaares mit seinem Hof-
staat aus ihrer Residenz (Eggestraße 38) folgt die Para-
de vor dem Park und anschließend der große Festumzug 
durch die Gemeinde. Um ca. 17.00 Uhr wird nach dem 
Königstanz die Kinderbelustigung mit der musikalischen 
Begleitung der Blaskapelle „Freude & Frohsinn“ aus Etteln 
sein. Natürlich wird auch der Spielmannszug Holtheim 
für die musikalische Unterhaltung sorgen. Um 20.00 Uhr 
beginnt der große Festball mit der Tanzkapelle „Freude & 
Frohsinn Etteln“.

Am Schützenfestmontag (18. Juli) ist um 8.45 Uhr An-
treten am Vereinslokal Landgasthof Schäfers. Es folgt 
der Marsch zur Schützenhalle, wo die Ehrung verdienter 
Schützenbrüder stattfindet. Anschließend ist das ge-
meinsame Schützenfrühstück mit Begrüßung der Eh-
rengäste. Parallel wird von 09.00 – 11.00 Uhr wieder ein 
Frühschoppen für die Frauen im Speiseraum der Schüt-
zenhalle angeboten. Nach dem Ausmarsch der Fahnen 
um ca. 14.30 Uhr folgt ein gemütlicher Ausklang des  
Festes mit DJ.

Für die musikalische Begleitung bei den Festumzügen 
an allen drei Tagen sorgen der Spielmannszug Holtheim 
und das Blasorchester „Freude & Frohsinn Etteln e.V.“ Die 
Tanzmusik liegt ebenfalls in den Händen der Blaskapelle 
„Freude & Frohsinn Etteln e.V.“ 
Der Vorstand des Heimatschutzvereins Holtheim bittet 
die ganze Bevölkerung um Beflaggung der Straßen und 
lädt alle Vereinsmitglieder, Einwohner, Neubürger und 
Gäste herzlich zum Holtheimer Schützenfest ein.

schönes Schützenfest!
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SCHÜTZENFEST IN HAKENBERG 2023

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützen-
brüder, liebe Gäste: Dass wir in diesem Jahr 
erstmalig unsere Frauen in unserem Ver-
ein einbinden, ist mittlerweile überregional 

bekannt. Wenn wir ein erstes Resümee zie-
hen, müssen wir sagen, dass wir auf dem 

richtigen Weg sind und mit gutem 
Gewissen in die Zukunft gehen. 
Unsere Damen haben sich mit 
Freude und Herz ihre Schüt-
zenuniformen ausgesucht und 
freuen sich auf unseren Schüt-
zenfest-Sonntag, an dem sie 
zum ersten Mal mit antreten 
werden. Deshalb sind wir alle 
sehr gespannt auf diesen Tag, 
denn nach unserem Königspaar 
werden ganz gewiss unsere Da-
men im Mittelpunkt stehen. 

Ich möchte mich nunmehr ganz herzlich bei unserem 
Königspaar Erwin und Bianka Gehrken für ihr schönes, 
aber bald endendes Königsjahr bedanken, ebenso bei den 
Hofstaatpaaren Helmut & Rita Rehermann, sowie Tobias 
und Johanna Franzke, die dem Königspaar mit Rat und 
Tat zur Seite stehen und nunmehr zum Höhepunkt ihres 
Festes blicken können.

In diesem Jahr wollen wir wieder ein „ganz normales“ 
Schützenfest feiern, ohne Corona-Einschränkungen, die 
in den letzten Jahren doch die Feierlichkeiten massiv 
eingeschränkt haben. Leider ist auch der Krieg in der Uk-
raine mittlerweile seit über einem Jahr in vollem Gange, 
ein Grund mehr, an unsere Traditionen zu denken, in der 
Hoffnung, dass nie wieder ein Krieg in unserem Land aus-
brechen möge. Wir wollen gerne ein paar schöne Stunden 
miteinander verbringen, um etwas Abwechslung in den 
Alltag zu bringen und um einmal auf andere Gedanken zu 
kommen, indem wir uns drei Tage vom Stress des Alltags 
befreien und die Seele baumeln lassen, trotz der negativen 
Nachrichten, die uns täglich überrollen.

In diesem Sinne freue ich mich schon darauf, gemeinsam 
mit unseren befreundeten Schützenvereinen und unseren 
Familien, Freunden und vielen Gästen aus Nah und Fern 
ein schönes Schützenfest zu begehen, wozu ich Sie alle 
recht herzlich einlade.

Michael Kniewel
Oberst

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützen-
brüder, liebe Gäste: 
erstmalig unsere Frauen in unserem Ver-
ein einbinden, ist mittlerweile überregional 

bekannt. Wenn wir ein erstes Resümee zie-
hen, müssen wir sagen, dass wir auf dem 

Wir haben in diesem Jahr folgende Ehrungen zu 
vollziehen: 
Reinhard Wiemers feiert sein 25-jähriges Königsjubi-
läum, Helene Brinkmann feiert ihr 40-jähriges Thron-
jubiläum und Johanna Schäfers begeht ihr 50-jähri-
ges Thronjubiläum. 

Außerdem sind folgende Schützen für treue 
Vereinsmitgliedschaften zu ehren:
Stefan Knoop – 25 Jahre, 
Johannes Langner - 40 Jahre und 
Konrad Wiemers sowie Manfred Wiedom - 50 Jahre.

Grußwort Königspaar:
Liebe Hakenberger, liebe Schützen, liebe Freunde und 
Gäste aus Nah und Fern, 
nachdem wir uns viele Jahre auf den Königsschuss 
vorbereitet haben, ehe wir ihn endlich tätigen konnten, 
ist unser Regentschaftsjahr doch im Fluge vergangen. 
Wir blicken auf ein schönes Königsjahr zurück, wobei 
wir an dieser Stelle unserem Hofstaat Tobias & Jo-
hanna Franzke, sowie Helmut & Rita Rehermann ganz 
herzlich danken wollen, die uns mit Rat und Tat zur Sei-
te standen und uns zu allen denkbaren Gelegenheiten 
begleitet und jede verrückte Idee mitgemacht haben. 
Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr erstmalig 
die Frauen, die mittlerweile bei uns in den Verein ein-
getreten sind, uns beim Marsch begleiten. Wir fi nden, 
dass es eine Bereicherung für den Verein ist. Nun ge-
hen wir mit großen Schritten auf den Höhepunkt unse-
rer Schützenfestsaison zu und freuen uns darauf, bei 
hoffentlich herrlichstem Wetter mit Euch ein tolles und 
für uns unvergessliches Fest zu feiern, gemeinsam mit 
unseren Nachbarvereinen aus Lichtenau und Asseln.
  
Erwin & Bianka Gehrken
Königspaar Hakenberg 2022/2023

16



Das Bild zeigt das neue Königspaar 
Dennis Herbeck und Celine Pflug.

SCHÜTZENFESTE |

Samstag, 22. Juli 2023

14.00 Uhr	 Ständchen bringen durch das 
	 Blasorchester Lichtenau
16.00 Uhr 	 Sammeln beim Oberst,  
	 Abholen des Königspaares
17.00 Uhr	 Schützenmesse, anschl. 
	 Kranzniederlegung und Zapfenstreich
20.00 Uhr 	 Tanz im Festzelt

Sonntag, 23. Juli 2023

14.00 Uhr	 Antreten am Festzelt, Abholen der Fahne, 
	 Abholen des Königspaares 
	 Anschließend Umzug und Parade am 
	 Sportplatz
15.00 Uhr 	 Ehrungen der Jubelpaare im Festzelt
17.00 Uhr 	 Kinderbelustigung
18.00 Uhr	 Jungschützenvogelschießen, anschl. 
	 Proklamation des Jungschützenkönigs
19.00 Uhr	 Tanz im Festzelt

Montag, 24. Juli 2023
  9.00 Uhr 	 Schützenmesse,  
	 anschließend Antreten an der Kapelle
  9.45 Uhr	 Ehrungen und Schützenfrühstück
11.00 Uhr	 Vogelschießen
14.30 Uhr	 Proklamation des neuen Königs, 
	 symbolischer Abschluss
	 durch Auszug aus dem Zelt 
	 anschließend Party im Festzelt 
17.30 Uhr 	 Antreten am Festzelt, anschl. Umzug und 
	 Parade am Sportplatz
	 Proklamation der neuen Königin
19.00 Uhr	 Tanz im Festzelt

Festverlauf 2023:

25-jähriges Jubelkönigspaar: Reinhard Wiemers und Annegret Wiemers (+) 

40-jähriges Thronjubiläum: Franz Brinkmann (+) und Helene Brinkmann

50-jähriges Thronjubiläum: Heinz-Dieter Wiemers (+) 
und Johanna Rüsing, jetzt Schäfers

Es laden ein: Der Heimatschutzverein Hakenberg 
1921 e.V., der Schützenoberst Michael Kniewel und 
der Festwirt Mario Düker

freier Eintritt!An allen drei Festtagen
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SCHÜTZENFEST IN GRUNDSTEINHEIM 2023

Grundsteinheim (cb). Das Dorf feierte über Pfi ngsten 
bei angenehmen Temperaturen und hervorragendem 
„Marsch-Wetter“ ein tolles Schützenfest. Das Königspaar 
Daniel und Kathrin Hoffmeister war gemeinsam mit sei-
nem charmanten Hofstaat drei Tage lang der Garant für 
gute Laune, festliche Stimmung und einer „anstecken-
den“ Fröhlichkeit.

Neben dem Erhalt von Traditionen und Werten wie Glau-
be, Sitte und Heimat in einer neueren, modernen Form ist 
ein wichtiges Ziel der heutigen Zeit die Integration und 
die fängt im Kleinen an: An der Spitze des Hofstates ste-
hen das Königspaar Daniel und Kathrin Hoffmeister aus 
Dahl und Paderborn, Lutz Evert aus Bielefeld und Martina 
Hölscher, Guido und Sabrina Wittig aus Lichtenau und 
Bigge im Hochsauerlandkreis, Hansi aus Stuttgart-Bad 
Cannstatt und Katrin Linder sowie Christian aus Schwa-
ney und Larissa Bentler. Das zeigt wie Integration im Sau-
ertal funktioniert! Hier kommt man ins Gespräch, sei es 
durch eine tolle Nachbarschaft, ein aktives Vereinsleben 
oder einfach nur durch ein offenes Miteinander zwischen 
Jung und Alt. 

Am ersten Schützenfesttag starteten die Feierlichkei-
ten traditionell mit der Schützenmesse. Es folgten die 
Gefallenenehrung mit der Kranzniederlegung sowie der 
Große Zapfenstreich. Oberst Berg mahnte hier nach-
drücklich dankbar dafür zu sein, dass wir in den letzten 
Jahrzehnten Zeiten ohne Krieg und Gewalt erleben durf-
ten. Aber jeder sollte sein Möglichstes dafür tun, Kriege 
nicht zu vergessen und alles für den Frieden zu tun, was 
eben möglich ist. Aufgrund der Konstellation im Hof-
staat feierten erneut Stellvertreter aus dem Vorstand ihre 
Premiere auf der Kommandobrücke: Hauptmann war 
nun Martin Hölscher - das Allroundtalent -, er führte die 
Schützen drei Tage lang mit Bravour! Oberst Berg ahnte 
beim Wegtreten mit dem Kommando „Lasst es krachen!“ 
schon Voraus, was noch auf die Festbesucher zukommt. 
Eine prall gefüllte Halle mit vielen Freunden aus Dahl und 
Dörenhagen ließ die Halle wirklich beben und führten zu 
einem unvergesslichen Abend.

Am Pfi ngstsonntag kam es zu den Ehrungen der Jubel-
königspaare. Andreas und Monika Dewender standen 
vor 25 Jahren an der Spitze des Heimatschutzvereins. 
Vor 40 Jahren regierten Josef und Marlies Gieseke das 
Grundsteinheimer Schützenvolk und bereits vor 50 Jah-

Nachbericht

ren waren Heinrich und Maria Wibbeke Königspaar in 
Grundsteinheim. Vor 60 Jahren führten Johannes We-
cker und Käthe Wibbeke ihren Hofstaat durch die Stra-
ßen des Sauertals und vor 70 Jahren standen Franz und 
Änne Wibbeke den Schützen vor. Leider sind bereits eini-
ge der oben genannten verstorben, an sie sei auf diesem 
Wege erinnert.

Sonntagabend stand die Stamsche Majestätennacht 
auf dem Programm. Die Jubelkönigspaare Robert und 
Mechthild Wibbeke (2013), Bernd Ewers und Maren Kei-
ter (2008) sowie Andreas und Silvia Kröger (2003) mit 
ihren damaligen Hofstaaten verbrachten fröhliche und 
gesellige Stunden im prall gefüllten Königseck. 

Auch der erst letztes Jahr gegründete Treckerclub-
Grundsteinheim, der inzwischen deutlich über 100 Mit-
glieder zählt, ließ es sich nicht nehmen, um zum Gratulie-
ren vorbei zu schauen.

GELEBTE INTEGRATION UND GEMEINSCHAFT IM SAUERTAL
REINER BERG ERHÄLT DEN HOHEN BRUDERSCHAFTSORDEN

25 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Josef Böhner, Heiner Geilhorn und Frank Gieseke  

40 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Josef Rebbe, Anton Keiter und Martin Hagge 

50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Walter Kurte 

60 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Herbert Geilhorn und Heinrich Hölscher

W
IR GRATULIEREN

 ZU...

JUGENDPRINZ
Simon Wächter 

Die Geehrten vom Pfi ngstmontag (v. l.): Siegfried Curth, Thomas Schütte,
Herbert Geilhorn, Patrick Wächter, Josef Koch, Simon Wächter,

Frank Gieseke, Anton Keiter,  Heiner Geilhorn und Oberst Reiner Berg
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Den vereinseigenen Verdienstorden für besondere Ver-
dienste erhielten die Schützenbrüder Siegfried Curth, 
Thomas Schütte und Patrick Wächter. Dem neuen 
Oberst Reiner Berg wurde schließlich durch den stellver-
tretenden Bezirksbundesmeister Anton Ernst der Hohe 
Bruderschaftsorden verliehen. Berg leistet seit Jahren 
einen außerordentlichen Einsatz und ist einer der „Haupt-
Motoren“ des Vereins.

Ein großes Dankeschön geht an das Thekenteam von 
Festwirt Willi Funken, der seit vielen Jahren eine Spitzen-
Qualität liefert. Auch gilt den Musikern aus Weiberg, Dahl 
und Grundsteinheim wieder große Anerkennung für Ihr 
musikalisches Können. Ein herzlicher Dank des Heimat-
schutzvereins gilt auch allen Helfern, allen Vereinsmit-
gliedern sowie den Gästen und Gönnern des Vereins für 
die tolle Unterstützung, die so ein Fest besonders berei-
chern und dadurch erst möglich machen.
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Larissa und Christian Bentler, Katrin und Hansi Linder, Martina Hölscher und Lutz Evert, Kathrin
und Daniel Hoffmeister und Sabrina und Guido Wittig mit beiden Fahnen und Vorstand von links

FESTBEWIRTUNG & GETRÄNKEHANDEL

WÄCHTER
IHR PARTNER FÜR ALLE FESTE
Johannes Wächter 
 0174 9649125
	 info@festbewirtung-waechter.de

Sebastian Wächter 
 0173 3160169
	sebastian@festbewirtung-waechter.de

Am Schulberg 18 
33165 Grundsteinheim

WWW.FESTBEWIRTUNG-WAECHTER.DE
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SCHÜTZENFEST IN LICHTENAU 2023 Nachbericht

Lichtenau (cg). Am Sonntag, den 18.06.2023, feierte der 
Heimatschutzverein Lichtenau ein Kinderschützenfest 
mit ca. 320 Teilnehmern. Nachdem Oberst Dennis Biela 
alle Teilnehmer vor der Schützenhalle antreten ließ, folg-
te ein Umzug über den Schützenplatz. Begleitet durch 
das Blasorchester und dem Spielmannzug marschierten 
Schützen, das Königspaar Andre und Silva mit Hofstaat 
und den Kindern mit ihren Eltern über das Gelände. Neben 
den Attraktionen, wie Kinderhüpfburg, XXL Bausteinen 
und Kinderschminken, stand das Kindervogelschießen bei 
allen großen und kleinen Besuchern im Fokus. In einem 
spannenden Wettkampf konnten folgende Prinzessinnen/
Prinzen aus 40 Kindern ermittelt werden. Mattheo Avra-
movic: Apfel (6. Schuss), Nika Knoop: Krone (18. Schuss), 
Marje Harmuth: Zepter (29. Schuss). Mit dem 196. Schuss 
errang Noah Schäfers die Prinzenwürde und erkor bei der 
Proklamation Marje Harmuth zu seiner Prinzessin. Damit 
lösen die Beiden das seit 1950 amtierende Kinderprinzen-
paar Marietheres Zimmermann und Alois Sicken ab. An 
zwei Infoständen der beiden Musikvereine konnten sich 
Kinder und Eltern über die Vereinstätigkeiten informieren 
und auch Instrumente ausprobieren. Parallel fand im Spei-
seraum der Altschützennachmittag statt. Hier wurden 
Fotos vom letzten Kinderschützenfest von 1950 ausge-
stellt und Videos aus vergangener Zeit gezeigt. Ein vom 
Hofstaat einstudierter Kindertanz rundete das Fest zum 
Abend hin ab. 

Ebbinghausen (mk). Am 13.06.2023 ermittelten die Be-
wohner der Seniorenresidenz Lichtenau beim hausinter-
nen Vogelschießen den neuen Schützenkönig. Unter den 
sechs Königsaspiranten konnte ein spannender Wett-
kampf beobachtet werden. Während der Wurfpause er-
frischten sich die Titelaspiranten an kalten Getränken und 
probierten Zuckerwaffeln. Besonders schön war, dass 
auch Angehörige der Teilnehmer mit in der schönen Run-
de saßen. Am Nachmittag klang das Fest mit einem Sitz-
tanz zur Marschmusik aus.

VOGELSCHIEßEN
IM SENIORENHEIM 2023

Nachbericht

Von links nach rechts: Andre Berlage, Silva Beck, Mattheo Avramovic, 
Nika Knoop, Marje Harmuth, Noah Schäfers, Dennis Biela, Siegfried 
Curth, Josef Lülfs, Stefan Knoop.

Kinder-
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im Raiffeisen-Markt Torfbruchstr.4 · 33165 LichtenauLichtenau
Raiffeisen Westfalen Mitte eG  · Verwaltungssitz Büren · Oberer Westring 28 · 33142 Büren · www.rwm-eg.de
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Atteln (cw). Drei wunderschöne Schützenfesttage, unter 
der Regentschaft von unserem diesjährigen König Stefan 
Möhring mit seiner Königin Anna-Lisa Alteköster sind wie 
im Fluge vergangen! Begonnen hat das Schützenfest am 
Samstagabend mit der Schützenmesse in der St.-Acha-
tiuskirche. Im Anschluss wurden die besonderen Ehrun-
gen durch den stellvertretenden Bezirksbundesmeister 
Jörg Waltemate bei bestem Wetter, auf dem Kirchplatz 
vorgenommen. Hier wurden die ausgeschiedenen Vor-
standskollegen für ihre herausragende Arbeit im Verein 
geehrt. Bislang erstmalig wurden drei aktive Mitglieder 
des Attelner Spielmannszug und der Blasmusik für ihre 
jahrelange und beispielhafte Vereinsarbeit durch die 
Schützenbruderschaft geehrt. Im Anschluss folgte der 
Zapfenstreich am Ehrenmal und der Marsch zur Altenau-
halle. Beim großen Festball wurde bis früh in die Morgen-
stunden gefeiert, wozu auch die Tanzband Westenholz 
reichlich zum Gelingen des Abends beitrug. Am Sonntag-
nachmittag zogen die Schützen in zwei Zügen begleitet 
von 4 Musikkapellen zur Königsresidenz, um das Königs-
paar und den Hofstaat in ihre Reihen aufzunehmen. Auch 

in diesem Jahr kamen wieder zahlreiche Zuschauer, um 
den Festzug mit dem wunderschönen Königspaar und 
Hofstaat zu bewundern. Der Zug mit den Musikkapellen 
aus Atteln und Westenholz, sowie den Spielmannszügen 
aus Helmern und Atteln zog sich lang durch die Straßen 
und hielt kurz am Ehrenmal. Hier fand der 1. Brudermeis-
ter Stefan Busch mahnende Worte, zu dem bereits seit 
über ein Jahr andauernden, Russischen Angriffskrieg 
gegen die Ukraine und dessen weitreichende Folgen. 
Zu Ehren der Gefallenen der beiden Weltkriege wurde 
hier ein Kranz niedergelegt. Am Sonntagnachmittag galt 
das Programm den kleinen Gästen des Schützenfestes. 
Hier gab es neben den Hüpfburgen, auch den beliebten 
Kindertanz. Der Sonntagabend gehört traditionell den 
Runkelbrüdern um ihren diesjährigen Runkelkönig Luca 
Koch. Am Montagmorgen hieß es um 9 Uhr erneut An-
treten bei der Apotheke, um gemeinsam zur Altenauhal-
le zum Schützenfrühstück zu marschieren. Nach dem 
Empfang der geladenen Ehrengäste aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft, wurden Vereinsmitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt.

| SCHÜTZENFESTE

SCHÜTZENFEST IN ATTELN 2023

25 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Peter Christmann, Sebastian Drake, Sven Jost, Alexan-
der Pietsch, David Pohle, Marius Keuter, Josef Mesche-
de, Daniel Müller, Michael Rosenkranz, Matthias Wulf 

50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Heinz-Dieter Müller, Antonius Renneke

60 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Franz Junker, Heinz-Willi Köster, Heinrich Möhring,
Anton Ploß, Franz Wieners

70 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Karl Alteköster, Bruno Eich, Anton Köhler, 
Franz-Josef Köhler, Josef Müting 

Stehend von links: 1. Brudermeister Stefan Busch, 2. Brudermeister Ansgar Niggemeyer, Antonius Renneke, Hans-Willi Klusenberg, Jungschützen-
könig Leon Wenner, Präses Johannes Wiechers, Walter Müller, Michael Rosenkranz, Alexander Pietsch, Andrea Wierzchula, Sven Jost, Sebastian 
Drake, Matthias Wulf, Michael Schopohl, Marius Keuter, Michael Gröne, David Pohle, Peter Christmann, Johannes Ploß, Oberst Michael Kemper. 
Sitzend von links: König Stefan Möhring, Bruno Eich, Josef Müting, Franz-Josef Köhler, Anton Ploß, Heinz-Willi Köster, Franz Wieners 

W
IR

 G
RA

TU
LI

ER
EN

 Z
U

...

Nachbericht

22



SCHÜTZENFESTE |

SCHÜTZENFEST IN HERBRAM 2023 

Nachbericht

25 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Peter Hustadt, Michael Klösener, Mike Rösner, 

Jörg Dunschen, Udo Meyer-Lyon  

50 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
König Klaus-Dieter Löhr

60 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Dietmar Westermeyer

70 JAHRE MITGLIEDSCHAFT
Johannes Schäfers

W
IR GRATULIEREN

 ZU...

Das Herbramer Königspaar Helga und Klaus-Dieter Löhr mit ihrem 
Hofstaat Hartmut und Brigitte Heinze, Johannes und Gabriele Vogt, 

Rainer und Ramona Kesselhut, den Königsadjutanten Albert Fuhr 
und Ulrich Löhr sowie Kinderkönigspaar Ian Bornikow und Leonie Friesen. 

Das Herbramer Königspaar Klaus-Dieter und Helga Löhr 

EHRENMITGLIEDER: Johannes Schäfers,
Udo Meyer-Lyon, Eugen Hellinge, Rainer Kesselhut

Herbram (rs). „Was lange währt, wird endlich gut“ - Getreu 
diesem Sprichwort konnten, nach etwas längerer Warte-
zeit als gewöhnlich, Helga und Klaus-Dieter Löhr in diesem 
Jahr nun endlich ihr Schützenfest feiern. Und das bei bes-
tem sonnigen Schützenfestwetter über alle drei Tage. Be-
gleitet wurden sie in ihrem Hofstaat vom Kronprinzenpaar 
Hartmut und Brigitte Heinze, Zepterprinzenpaar Johannes 
und Gabriele Vogt sowie Apfelprinzenpaar Rainer und 
Ramona Kesselhut. Dabei begannen die festlichen Aktivi-
täten schon am 31. Mai 2023, mit dem Kränzen an der 
königlichen Residenz. So feierte der alte und der neue Hof-
staat zusammen mit Freunden und den Vorstandsmitglie-
dern bereits ein erstes zünftiges Fest in den herrschaft-
lichen Gärten. Erstmalig durften die Herbramer Schützen 
in diesem Jahr bereits am 2. Juni um 17:30 Uhr zum ers-
ten Schützenfesttag antreten. Nachdem der König und 
seine Prinzen abgeholt waren, wurde am Ehrenmal ein 
Feldgottesdienst gefeiert, in dessen Anschluss außerdem 
ein Kranz zum Gedenken an die Gefallenen niedergelegt 
wurde. Es folgte der Große Zapfenstreich, gespielt von der 
Musikkapelle Iggenhausen und dem Spielmannszug aus 
Grundsteinheim. Zurück in der Schützenhalle eröffnete 
dann das Königspaar den ersten Tanzabend und zusam-
men mit einer Abordnung von der befreundeten Arminius-
kompanie aus Bad Lippspringe wurde unter musikalischer 
Begleitung durch die Californian Dance Band bis spät in 
die Nacht gefeiert. Bereits um 14:30 Uhr ließ Hauptmann 
Georg Wigge die Schützen am Samstag, 3. Juni, antreten, 
um zunächst den Oberst abzuholen und anschließend 
das Königspaar und den Hofstaat. Die Vereinsmitglieder 
ließen im Anschluss besonders ihren Oberst Elmar Koch 
hochleben, der an diesem Samstag seinen 45. Geburts-
tag feierte und sich im Gegenzug mit einer großzügigen 
Freibierspende bedankte. Im Verlauf des Abends wurden 
auch die langjährigen und verdienten Mitglieder des Ver-
eins geehrt. Gegen 20 Uhr wurden mit kühlen Getränken 
die befreundeten Vereine vom Heimatschutzverein As-
seln und vom Kameradschaftsverein aus Iggenhausen 
in Empfang genommen. Zusammen mit den Herbramer 
Frauen und mit allen Schützen und Gästen wurde in der 
stimmungsvoll geschmückten Schützenhalle dann noch 
ausgiebig bis in die Morgenstunden gefeiert. Am 4. Juni 
traten die Herbramer Grünröcke um 14 Uhr an, um sich 
auf den direkten Weg zur Königsresidenz zu begeben und 
dem Königspaar samt Hofstaat die Aufwartung zu ma-
chen. Der anschließende Festumzug wurde vom Spiel-
mannszug Grundsteinheim und der Musikkapelle Iggen-
hausen angeführt und zog durch die bunt geschmückten 
Straßen des Dorfes, an dessen Wegesrand zahlreiche Be-
sucher dem Königspaar und seinem Hofstaat zujubelten. 
Am Ehrenmal an der Buchlieth ging Oberst Elmar Koch bei 
seiner diesjährigen Festansprache auf die aktuellen Krisen 

der Welt ein und merkte dabei an, dass insbesondere in 
diesen herausfordernden Zeiten eine solide Dorfgemein-
schaft umso wichtiger ist. Nach dem Vorbeimarsch am 
Ehrenmal und zurück in der Schützenhalle hatten dann 
viele Gratulanten die Gelegenheit, dem Hofstaat die per-
sönlichen Glückwünsche zu überbringen. Im weiteren 
Laufe des harmonischen Sonntag-Nachmittags fand 
außerdem die Kinderbelustigung statt, bei der in diesem 
Jahr das Kinderkönigspaar Ian Bornikow und Leonie Frie-
sen im Mittelpunkt standen. Abends wurden dann die 
Ehrungen der Jubelkönigspaare vorgenommen. Im An-
schluss wurde bis in die frühen Morgenstunden getanzt 
und gefeiert und ein stimmungsvolles Schützenfest fand 
seinen gelungenen Ausklang.
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SCHÜTZENFEST IN KLEINENBERG 2023

Kleinenberg. Die St. Sebastian Schützenbruderschaft 
in Kleinenberg feierte über Pfi ngsten ein prachtvolles 
Schützenfest unter der Regentschaft des Königspaars 
André und Sabine Hillebrand. Begonnen hat das Schüt-
zenfest am Pfi ngstsamstag mit der abendlichen Schüt-
zenmesse. Danach ging es zum Ehrenmahl, wo Oberst 
Stephan Wink mahnende Worte für unsere Verantwor-
tung zum Frieden fand und einen Kranz zu Ehren der 
gefallenen deutschen Soldaten niederlegte. Anschlie-
ßend formierten sich Musiker und Schützen zum gro-
ßen Zapfenstreich. Beim Festball in der geschmückten 
Schützenhalle wurde bei Musik von der ‚Partyband 
Relax‘ bis früh in die Morgenstunden gefeiert. Bei bes-
tem Wetter am Pfi ngstsonntag war der feierliche Fest-
umzug, bei dem das Königspaar mit seinem Hofstaat 
im Mittelpunkt stand, der glanzvolle Höhepunkt des 
Schützenfestes. 

Unter der Leitung von Oberst Stephan Wink und der 
Begleitung vom Spielmannszug Kleinenberg, der Alten 
Garde Kleinenberg sowie von den Musikvereinen Wil-
lebadessen und Dörenhagen zogen die froh gelaunten 
Schützen durch die geschmückte Titularstadt. Auf dem 
Sportplatz nahm das Königspaar traditionell die Para-
de der Schützen ab und die anschließend vom Oberst 
vorgenommenen Ehrungen der Jubelmajestäten wur-
den von den vielen Besuchern und Gästen mit reichlich 
Applaus bedacht. Im Anschluss sorgten die den Zug 
begleitenden Musikgruppen in der Schützenhalle bei ei-
nem großen Konzert für das musikalische Programm, 
ehe DJ Sascha übernahm und für gute Stimmung beim 
abendlichen Festball sorgte. Zur guten Stimmung trug 
auch der schattige Biergarten bei, der bei dem strahlen-
den Pfi ngstwetter viele Freunde fand. 

Am Pfi ngstmontag trafen sich die Schützen am frü-
hen Morgen zum Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
St. Cyriakus. Zum anschließenden Schützenfrühstück 
begrüßte Oberst Stephan Wink schließlich wieder zahl-
reiche Gäste sowie befreundete Heimatschutzvereine 
und Bruderschaften. Dabei begleiteten der Spielmanns-
zug Kleinenberg und der Musikverein Dörenhagen die 
Feierlichkeiten musikalisch. Montagnachmittag prä-
sentierte sich das Königspaar mit seinem Hofstaat 
nochmals auf dem Festumzug der breiten Öffentlich-
keit und läutete am Abend mit dem Königstanz den 
stimmungsvollen Ausklang dieses Schützenfestes ein. 
Oberst Stephan Wink freute sich über ein rundum ge-
lungenes Fest, welches wieder einmal viel zu schnell 
vorüberging. Er bedankt sich bei allen Besuchern, Hel-
fern und Gönnern für die große Beteiligung an allen drei 
Festtagen.

Die Majestäten mit Ihrem Hofstaat (Foto: Sylvia Metzner) André 
und Sabine Hillebrand (vorne), dahinter v. l. Dirk und Monja Temme, 
Markus und Melanie Heusipp, Thomas und Sabrina Mürköster, Udo 
Temme und Sonja Steins-Temme, Frank und Nina Mehring, Michael 
und Kristin Schäfers sowie Michael und Rebecka Hamm

Die Geehrten im Kreis der Majestäten und des Kleinenberger Vorstandes 

Nachbericht

Bockholt & Stappert GbR 
Siebentalweg 1 
Lichtenau-Henglarn
	 05292 9321980 
	info@bockholt-stappert.de 
	www.bockholt-stappert.de

GESUNDHEITS- 
MANUFAKTUR

DIE
AUS DEM ALTENAUTAL

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. von 09:00 – 13:00 Uhr 

14:30 – 17:30 Uhr
Mi. nur von 09:00 – 13:00 Uhr
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Dachdeckermeisterbetrieb GmbH & Co.KG
Die Profis 

für Ihr Dach

Inh. André Hillebrand
Maschweg 1 | 34414 Warburg-Ossendorf

 05642 1453
 nietz-loeseke@t-online.de www.nietz-loeseke.de

Besucht uns auf…

SEIT ÜBER
30 JAHREN
FÜR SIE DA!

· NEUBAU
· SANIERUNGEN
· REPARATUREN
· ABDICHTUNGEN
· DACHRINNNENARBEITEN

AUSZEICHNUNGEN BEIM...

Kleinenberg. Der Pfi ngstmontag ist traditionell 
der Tag der Schützen. Er begann mit dem Fest-
gottesdienst, der in der Pfarrkirche St. Cyriakus 
feierlich von Pastor Raphael Schliebs zelebriert 
wurde. Im Rahmen des diesjährigen Schützen-
frühstücks durfte Oberst Stephan Wink neben 
den Kleinenberger Schützen wieder zahlreiche 
Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft sowie be-
freundete Heimatschutzvereine und Bruderschaf-
ten begrüßen. Neben dem amtierenden Königs-
paar, André und Sabine Hillebrand, standen dabei 
unter anderem Schützen im Mittelpunkt, die sich 
in herausragender Weise um den Verein verdient 
gemacht haben. So erhielt Roland Dickgreber aus 
der Hand des stv. Bezirksbundesmeisters des Be-
zirksverbands Paderborn-Land im Bund der His-
torischen deutschen Schützenbruderschaften, 
Josef Schröder, das St. Sebastianus Ehrenkreuz. 
In seiner Laudatio hob Schröder den vorbildlichen 
Einsatz von Roland Dickgreber hervor, der sich 
bereits seit 2003 zunächst als Unteroffi zier und 
seit 2012 als Platzkommandant nahezu unver-
zichtbar als Mitglied des Vorstands verantwort-
lich zum Wohle der Kleinenberger Bruderschaft 
engagiert.  Ebenfalls aus den Händen von Josef 
Schröder erhielten Matt Walter und Michael Töl-
le für Ihre hervorragenden Dienste für die Schüt-
zenbruderschaft das silberne Verdienstkreuz. 
Festlich untermalt wurde das Schützenfrühstück 
durch exzellent aufspielende Musiker vom Mu-
sikverein Dörenhagen und dem Spielmannszug 
Kleinenberg. 

Ihr zuverlässiger Partner
mit persönlichem Service

direkt von nebenan.

Kirchstraße 41 | 33178 Borchen | 0 52 92 - 896

Smart Home

Rosenkranz Energie GmbH 
Alois-Lödige-Straße 19 
33100 Paderborn

 05251 / 480102 
 info@rosenkranz-elektrotechnik.de 

WIR VERGEBEN 
JOBS MIT SPANNUNG 
& PERSPEKTIVE!
Wir suchen ab sofort & Vollzeit 
Elektroniker:innen für 
Energie- und Gebäudetechnik

(m/w/d)

(Bewerbungen gerne per E-Mail)

Schützen-
frühstück
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Lichtenau (rls). Am 17.5. startete die Jahrgangsstufe 10 
der Städtischen Realschule Lichtenau vom Hauptbahn-
hof Paderborn Richtung Düsseldorf. Im Gepäck hatten 
die Schülerinnen und Schüler viele verschiedene Fragen 
und nur eine zaghafte Idee, 
wie es so funktioniert - mit 
der Politik im Land NRW. Was 
unternimmt die Politik gegen 
den Klimawandel und einwan-
dernde Wölfe? Wer hätte Vor- 
oder Nachteile durch einen 
Egge-Nationalpark? Haben die 
Politiker und Politikerinnen sich 
ernsthaft überlegt, wie unsere 
Eltern ab sofort klimaneutral 
heizen könnten und reichen 
die Ressourcen überhaupt für 
all die gewünschten E-Autos? 
Diese und viele weitere Fragen 
hatten die Schülerinnen und 
Schüler im Gepäck und wa-
ren gespannt auf Antworten. 
Auf dem Fußweg vom Bahn-
hof zum Landtagsgebäude in 
Düsseldorf trafen wir zunächst 
einen Demonstrationszug 
der Gewerkschaft: Lautstark 
pfeifend zogen sie durch die 
Innenstadt und machten ihre 
Forderung nach einer Lohn-
steigerung und fairer Entloh-
nung deutlich. Direkt im An-
schluss dröhnten teure Autos 
um uns herum und die Geschäfte präsentierten in ihren 
Auslagen teure Marken: so vielfältig ist Leben in NRW. 
Beim Betreten des Landtages ging es erst einmal durch 
einen Sicherheitscheck, anschließend nahmen wir im 

Plenarsaal auf den Plätzen der Abgeordneten Platz und 
uns wurden Form und Funktion dieses Raumes erklärt: 
Wer sitzt wo? Wie lange darf man sprechen? Wie kommt 
man zu Wort? Probehalber diskutierten wir von den Plät-

zen der Abgeordneten aus, ob 
Bürger in NRW ein Wahlrecht 
ab Geburt haben sollten. Die 
Fraktionen sind normalerweise 
vermutlich nicht so einig, aber 
so ganz einig waren auch wir 
nicht und haben die Frage in 
einen Arbeitsausschuss ver-
wiesen. Wir hörten, dass ge-
schieht auch im echten Leben 
häufi g. Nachdem wir das ein-
mal ausprobiert hatten, nahm 
sich Norika Creuzmann als 
Abgeordnete von Bündnis 90/
die Grünen eine Stunde ihrer 
knappen Zeit für uns und stand 
Rede und Antwort zu den mit-
gebrachten Fragen. Da wurde 
uns allen schon einmal auto-
matisch deutlich, dass in einer 
Demokratie unterschiedliche 
Ideen aufeinandertreffen und 
wie wichtig es ist, im Gespräch 
miteinander zu bleiben. Spätes-
tens bei abschließendem Ge-
tränk und Kuchen sahen dann 
alle wieder friedlich aus und so 
traten wir den Rückweg an und 
hatten viele neue Eindrücke ge-

wonnen. Aber von den alltäglichen Sorgen der Menschen 
wissen alle, so dass jeder ahnt: Politik ist wichtig. Alles 
ist teurer geworden, gerade auf dem Lande merkt man, 
wenn der Regen ausbleibt und die Ernte verdorrt.

DEMOKRATIE ERLEBEN 
DER JAHRGANG 10 IM LANDTAG IN DÜSSELDORF

HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN.
SIE WOLLEN IN DER NÄCHSTEN
AUSGABE DABEI SEIN?

SCHREIBEN SIE UNS: INFO@COMBINE.MEDIA
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Lichtenau (rls). Unter dem Motto „Wir sagen Danke-
schön – wir haben unseren Abschluss!“ feierten 69 
Schüler*innen aus dem Hauptschul- und Realschulbil-
dungsgang des Abschlussjahrgangs 2022/23 an der 
Städtischen Realschule Lichtenau vergangene Woche 
ihren erfolgreichen Schulabschluss. Allen Schülerinnen 
und Schülern ist es gelungen, einen Abschluss zu errei-
chen: 14 Schülerinnen und Schüler verlassen die Schule 
mit dem Ersten Erweiterten Schulabschluss, 55 Absol-
vent*innen haben den mittleren Schulabschluss erreicht, 
34 von ihnen mit dem Qualifi kationsvermerk, der den 
Besuch der gymnasialen Oberstufe ermöglicht. 27 der 
Schülerinnen und Schüler werden zum neuen Schuljahr 
eine Berufsausbildung beginnen, 17 Absolvent*innen 
streben das Fachabitur an und 14 Jugendliche möchten 
das Vollabitur erreichen, für zwei Schüler*innen führt der 
Weg zunächst in ein FSJ und fünf Schüler*innen haben 

sich an der einjährigen Handels- bzw. Berufsfachschule 
zur Erlangung der FOR angemeldet. Bei überwiegend 
schönem Wetter strahlten Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam mit ihren Familien und Lehrerinnen und Leh-
rern um die Wette, hinterließen einen guten Eindruck auf 
allerlei Fotos und freuten sich, gemeinsam ihre Erfolge 
feiern zu können. Den Reigen der Festlichkeiten eröffnete 
ein gemeinsamer Gottesdienst, es folgte eine emotionale 
Feierstunde in der Mensa, bei der auch die Bürgermeis-
terin Frau Dülfer lobende und motivierende Worte an die 
Anwesenden richtete. Als krönenden Abschluss hatten 
einige Eltern des Jahrgangs für die Schülerinnen und 
Schüler und deren Familien eine Feier in der Schützen-
halle Kleinenberg organisiert. Allen Beteiligten noch ein-
mal herzlichen Glückwunsch und alle guten Wünsche für 
Glück, Gesundheit und Erfolg in den kommenden Jahren!

Lichtenau (sg). Das Familienzentrum St. Kilian hat eine 
Exkursion zu den heimischen Gewässern, an die Sauer 
und den Odenheimer Bach unternommen. Die Kinder 
waren begeistert von der Vielfalt der Tiere und Pflanzen, 
die sie in den Gewässern entdecken konnten, darunter 
Krebse, Bachforellen, Barsche und Groppen. Die Kinder 
konnten auch die Bedeutung des Gewässerschutzes 

kennenlernen und haben gelernt, wie wichtig es ist, 
unsere heimischen Gewässer zu schützen. Ein beson-
derer Dank geht an den Lichtenauer Angelverein, der 
die Exkursion ermöglicht hat, die heimischen Gewässer 
hautnah zu erleben. Die Exkursion war ein voller Erfolg 
und hat dazu beigetragen, das Bewusstsein der Kinder 
für die Umwelt zu stärken.

KITA- KINDER ENTDECKEN HEIMISCHE GEWÄSSER

 BEDACHUNGEN

 ZIMMEREI + HOLZBAU

 ENERGETISCHE GEBÄUDESANIERUNG

Borchen
Tel. 05251-1422241

info@holz-striewe.de
www.holz-striewe.de

 holzbau.striewe Dachsanierungen | Dacheindeckungen 
Häuser in Holzrahmenbauweise

Dach- und Holzbau GmbH

ABSCHLUSS 2022/23 AN DER REALSCHULE
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Lichtenau (sb). Lernen, Leben, Lachen…. alle gemeinsam! 
Das hat sich die Kilian-Grundschule in Lichtenau schon 
lange auf ihre Fahne geschrieben. Seit dem 13. Juni ist 
sie nun auch Teil des größten Schulnetzwerkes Deutsch-
lands, Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage, an 
dem über 4.000 Schulen beteiligt sind. „Eine anonyme Be-
fragung unserer Schülerinnen und Schüler, und in unserer 
Schule arbeitenden Personen ergab, dass sich 94% der 
Befragten bewusst gegen jede Form von Diskriminierung, 
Ausgrenzung und Gewalt aussprechen und sich dagegen 
stark machen möchten“, erinnerte sich Schulleiterin Astrid 
Terstiege während der feierlichen Titelverleihung. „Über 
diese Quote bin ich sehr glücklich!“. Vermutlich ist dies 
auch das Ergebnis einer positiven Grundhaltung der ge-
samten Schulgemeinschaft, da die Schule schon seit ei-
nigen Jahren eine Schule des gemeinsamen Lernens ist.
Bei der Frage nach möglichen prominenten Unterstützern 
des Projektes entschied sich die Projektgruppe unter der 
Leitung von Swenja Braunsdorf schnell für den Paderbor-
ner Künstler Herman Reichhold und die Uni Baskets Pa-
derborn. Dieser Vorschlag wurde mehrheitlich vom Schü-
lerparlament bestätigt. Auch beide Paten waren begeistert 
und sagten einer Unterstützung zu. „Eine tolle Kombinati-
on! Auch wenn wir unterschiedliche Sprachen sprechen, 
kann uns der Sport und die Kunst immer wieder verbin-
den“, erzählte Frau Braunsdorf während der Feierstunde 
begeistert. 

So haben sich die verschiedenen Jahrgänge mit Gedich-
ten über Freundschaft, große und kleine Leute und den 
Frieden künstlerisch auseinandergesetzt. Ihre Kunstwerke 

konnten in der Sporthalle bewundert werden. Ebenso ver-
bindend ist auch die Musik. Nach einer Eröffnung der Feier 
durch das Schulorchester, beindruckte besonders ein von 
drei Mädchen (Mareen, Sofia, Christin) aus dem 4. Schul-
jahr verfasster Liedtext „Liebe und Frieden ist das Wich-
tigste!“. Dieses Lied wurde von Frau Kukuk mit einer Melo-
die untermalt und von Frau Braunsdorf mit Bewegungen 
versehen. Die wichtigsten Schlagwörter wie Liebe, Frie-
den, Wichtigste und Freunde wurden durch Gebärden dar-
gestellt. Es sorgte für einen absoluten Gänsehautmoment, 
als die gut 300 Kinder und das gesamte Schulteam unter 
Begleitung von Frau Kukuk gemeinsam das Lied sangen. 
Zum Abschluss der Feierlichkeit übergab Frau Dina Pepp-
möller, Regionalkoordinatorin des Projekts „Schule ohne 
Rassismus – Schule mit Courage“, dem stellvertretenden 
Schülersprecher Mika die Urkunde für die Aufnahme in 
das Netzwerk. 

Durch die Teilnahme an dem Netzwerk hat sich die Kilian-
Grundschule dazu verpflichtet, stark zu sein gegen Rassis-
mus und Diskriminierung. Herman Reichold kündigte an, 
dass er bereits im Herbst die Grundschulkinder besuchen 
wird, um mit ihnen künstlerisch zu arbeiten. Auch die Uni 
Baskets Paderborn, die am Tag der Verleihung durch Yan-
nis Wiele und Benedict Dernbach vertreten wurden, ver-
sprachen nicht lange auf sich warten zu lassen. Verschie-
dene Aktionen und Projekte sollen die selbstgesetzten 
Ziele Wertschätzung, Gemeinschaft, Vielfalt, Demokratie 
und Toleranz immer wieder in den Mittelpunkt der Grund-
schularbeit rücken. Gewiss wird die Schulgemeinschaft 
davon profitie en und weiter daran wachsen. 

DIE KILIAN-GRUNDSCHULE IN LICHTENAU ENGAGIERT 
SICH GEGEN RASSISMUS UND DISKRIMINIERUNG
FEIERLICHE ÜBERGABE DES TITELS: 
„SCHULE OHNE RASSISMUS, SCHULE MIT COURAGE“!

Nach einer feierlichen Titelverleihung freuen sich über die Aufnahme in das größte Schulnetzwerk Deutschlands Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage: 
(von links) Benjamin, Emil, Matteo, Finn (Schüler der Kilian-Grundschule), Mika Dickgreber (stellv. Schülersprecher), Yannis Wiele (Uni Baskets Paderborn), 
Swenja Braunsdorf (Projektleiterin), Astrid Terstiege (Schulleiterin), Martina Wolf-Sedlatschek (OGS Koordinatorin), Dina Peppmöller (Regionalkoordinatorin), 
Herman Reichold, (Paderborner Künstler), Ute Dülfer (Bürgermeisterin) und Benedict Dernbach (Uni Baskets Paderborn).
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KINDER & JUGEND |

Herbram (sg). Kinder lieben Bilderbücher oder etwas vor-
gelesen zu bekommen und Lesen fördert die Konzent-
rationsfähigkeit, die Vorstellungsgabe und das logische 
Denken. Dies hat sich die KiTa Pepino zum Anlass ge-
nommen in den vergangenen Wochen ein gemeinsames 
Bücherprojekt für „kleine & große Bücherwürmchen“ um-
zusetzen. Zunächst haben KiTa-Kinder und das Erzieher-
team einen Funktionsraum der Einrichtung als KINDER-
BIBLIOTHEK umgestaltet und somit einen ruhigeren und 
gemütlichen Leseraum, außerhalb der Gruppen geschaf-
fen. Weiterhin wurden Vorlesepaten gesucht, die außer-
halb des normalen KiTa-Alltages vorlesen. Einige Eltern 
und zum Teil auch Großeltern haben sich bereiterklärt 
und Lesezeit gespendet. Sie haben am Vor- oder Nach-
mittag den begeisterten Kindern zusätzlich vorgelesen. 
Nina Gilbert vom Team der Kreisfahrbücherei Paderborn 
unterstützte die Einrichtung zudem vor Ort mit einem 
Vorlese-Vormittag und verschiedenen Büchern zum Aus-

IN DER KITA PEPINO
WIRD VORLESEN
GROßGESCHRIEBEN

JEDER STEHT DRAUF!
Die Böden von Holz Mehring

Holz-Mehring GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 68
33165 Lichtenau-Kleinenberg
Tel. 05647 9466-0
info@holz-mehring.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 13:00 Uhr
So.* 13:00 – 17:00 Uhr
*Jeden Sonntag Schautag, keine Beratung, kein Verkauf

Immer aktuelle Angebote fi nden Sie auch unter

www.holz-mehring.de | shop.holz-mehring.de

Böden · Türen · Holz im Garten · Bauen mit Holz

Diese AUSWAHL
gibt es in keinem

Baumarkt.!
· über 300 Sorten Parkett 
·  über 150 Sorten Laminat
·  große Auswahl an Design- und Vinylböden
·  Profi auswahl an Massivholzdielen
·  Beratungsservice
·  auf Wunsch auch Montage der Böden

leihen. Bei einem Bücherabend mit der Buchhandlung 
Linnemann/Bonifatius wurden interessierten Familien/
Eltern zahlreiche Bilder- und Vorlesebücher vorgestellt. 
Auch die Kinder wurden aktiv und brachten ihre Lieblings-
bücher mit in die Einrichtung, um sie den Kindern ihrer 
Gruppe stolz vorzustellen. Außerdem erarbeiteten sich 
die Kinder ein Leseabzeichen, sie wissen nun genau die 
Handhabung von Büchern. Auch weiterhin wird das Vor-
lesen einen festen Bestandteil im Kitaalltag innehaben. 
Den „Vorlesepaten“ sei herzlich gedankt.
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Kleinenberg (ae). Am Samstag, 26. August heißt es 
zum dritten und letzten Mal in diesem Jahr Bühne frei 
für die Veranstaltung „3 für 15“ der Bürger- und Energie-
stiftung Lichtenau .

Einen Abend mit Carmela de Feo, auch bekannt als „La 
Signora“ hat Kleinenberg gewonnen und kann sich auf 
ein Feuerwerk aus Wortwitz und Schlagfertigkeit freuen. 
Die aus Fernsehformaten wie „Ladies Night“ bekannte 
Künstlerin spielt Akkordeon und begeistert mit ihrer er-
frischenden Art, Ernst und Unernst des Lebens zu se-
hen. Ihre Auftritte sind gekennzeichnet durch große Ko-
mik und einer liebenswerten Verschrobenheit. Singend, 
tanzend und erzählend zieht sie die Zuschauer in ihre 
Welt aus Anekdoten und energiegeladener Resolutheit. 

3 FÜR 15 OPEN AIR IMPRO THEATER BEGEISTERT HOLTHEIM
Holtheim (ae). Durch den Gewinn des Kulturabends  
3 für 15 hatten die Holtheimer am 17. Juni die Möglich-
keit, Open Air Improvisation Theater zu genießen. 
Gesponsert wurde die Veranstaltung durch die Bürger- 
und Energiestiftung Lichtenau, für den Veranstaltungs-
ort sorgten die Holtheimer selbst und zauberten auf dem 
Sportplatz eine launige Kulisse unter sommerlichen Him-
mel. 

Ostwestfalens bekanntestes Impro Theater „Die Stereo-
typen“ aus Bielefeld traten mit Nele Kießling, Marvin Mei-
nold und Jannis Kafka auf und nahmen gleich zu Beginn 
die Angst vieler Zuschauer. „Wir holen niemanden auf die 
Bühne, aber wir sind auf ihre Mithilfe angewiesen“, ver-
kündigte Meinold. Die Mithilfe bestand darin, dass immer 
wieder Begriffe oder Situationen vom Publikum eingefor-
dert wurden und so die kurzen Szenen der Theater-Co-

medy-Show beeinflussten. Sichtliches Vergnügen hat-
ten Darsteller wie auch Publikum an Holtheims Fußball 
Slogan „Lattenknaller vom Tannenkamp“. Hieraus, wie 
auch aus weiteren Holtheimer sprachlichen Eigenheiten, 
improvisierten die Schauspieler u.a. in unterschiedlichen 
Film Genre und sorgten damit für gute Stimmung und 
viele Lacher. 
Der in Holtheim kreierte Ballermannhit „Bier ist Größer 
als Heimweh“ hatte wahre Ohrwurm-Qualitäten und zeig-
te eindrucksvoll, die hohe Kunst des Impro Theaters, wie 
Bühnenmomente aus dem Stegreif entstehen und bes-
tens unterhalten. 

„Wir sind ein Geschenk. Das ist auch neu für uns“, stellte 
Meinold im Hinblick auf die Verlosung von 3 für 15 fest. 
Die gute Stimmung und die Standing Ovation am Ende 
des Abends zeigte, dass das Geschenk gut ankam. 

Die Veranstaltung wird von 
der Bürger- und Energiestif-
tung Lichtenau gesponsert. 
Der Eintritt ist frei. Den Ver-
anstaltungsort stellt Kleinen-
berg. Genauere Informatio-
nen zu Ort und Uhrzeit finden
sich ab August auf der Home-
page der Bürger- und Energie-
stiftung:

Umsonst und draußen – Die Stereotypen begeisterten Holtheim 
mit Impro Theater. Foto: Anja Ebner

ANKÜNDIGUNG 3 FÜR 15 IM AUGUST - 
KABARETT IN KLEINENBERG
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Lichtenau (gv). Seit 2013 ehrt die Landesregierung 
kommunale Akteure für ihr vorbildliches europäisches 
Engagement. Hoch engagierte Kommunen, kommunale 
Verbände und zivilgesellschaftliche Akteure aus Nord-
rhein-Westfalen wurden seither ausgezeichnet. Ende 
2017 wurde auch der Energiestadt Lichtenau der Titel „Eu-
ropaaktive Kommune“ zunächst befristet auf 5 Jahre ver-
liehen. Lichtenau konnte damals mit einer vorzüglichen 
Bewerbung überzeugen. In der Laudatio hieß es: „Lichte-
nau hat vor allem mit ihren Projekten des Schüler- und 
Vereinsaustausches, mit guten, gelebten Kontakten zur 
polnischen Partnerstadt Pieniezno und der französischen 
Partnerstadt Mayet, mit der Spendenaktion für eine Orgel 
in Lechowo und mit seinem TZL, das die Jury als inter-
national vernetztes und agierendes Technologiezentrum 
für Zukunftsenergien ansieht“, anschaulich gepunktet. In 
einem Festakt in der Düsseldorfer Staatskanzlei haben 
fünf weiteren Kommunen die Auszeichnung „Europa-
aktive Kommune“ sowie zwei weiteren Akteure die Aus-
zeichnung „Europaaktive Zivilgesellschaft“ überreicht 
bekommen. Zusätzlich erhielten sechs Städte, die 2017 
eine befristete Auszeichnung als „Europaaktive Kommu-
ne“ erhalten haben, nun in Anerkennung des von ihnen 
geleisteten Europa-Engagements eine unbefristet gültige 
Urkunde: Gladbeck (Kreis Recklinghausen), Hamm, Lich-
tenau (Kreis Paderborn), Velbert (Kreis Mettmann), Vre-
den (Kreis Borken) und Wuppertal.
Die Bürgermeisterin der Energiestadt Lichtenau, Ute 
Dülfer, erhielt in der Landeshauptstadt NRWs die unbe-

fristete Urkunde aus den Händen des Ministers für Bun-
des- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie 
Medien und Chef der Staatskanzlei, Nathanael Liminski 
und der Ministerin für Heimat, Kommunales, Bau und Di-
gitalisierung, Ina Scharrenbach. Minister Liminski führte 
dazu aus: „Die ausgezeichneten Preisträgerinnen und 
Preisträger geben Europa mit vielen Ideen und besonde-
rem Einsatz einen festen Platz im alltäglichen Leben in 
Nordrhein-Westfalen. Ministerin Ina Scharrenbach äußer-
te sich wie folgt: „Europa wird vor Ort gemacht. Wenn wir 
von Europa sprechen, denken die meisten an die großen 
Institutionen der Europäischen Union: Parlament, Rat und 
Kommission. Doch hier werden nur die Rahmenbedin-
gungen festgelegt. In den Kommunen wird Europa jedoch 
erst zum Leben erweckt.“ Diesen Ball für die Kommunen 
aufgreifend, bedankte sich Lichtenaus Bürgermeisterin 
Dülfer bei allen Europaaktiven Akteuren ihrer Heimatstadt, 
insbesondere bei den Vorsitzenden der Partnerschafts-
komitees von Mayet und Pienezno, Josef Hartmann und 
Bernhard Fecke, die stellvertretend für zahlreiche Licht-
enauer Bürgerinnen und Bürger für gelebtes Ehrenamt 
und großes, regionales Engagement stehen.

ENERGIESTADT LICHTENAU 
ERHÄLT UNBEFRISTETE
ERNENNUNG ZUR
„EUROPAAKTIVEN KOMMUNE“

Minister Nathanael Liminski, Bürgermeisterin Ute Dülfer und Ministerin 
Ina Scharrenbach  || Foto: Land NRW / Mark Hermenau

ATTELN
■ Amts-Apotheke
■ Bäckerei Voss
■ REWE Markt 

LICHTENAU
■ Marketinggemeinschaft, Geschäftsstelle TZL
■ Stadtverwaltung Lichtenau
■ Edeka Markt
■ Sparkasse
■ Volksbank
■ Schreibwaren Küting-Sander

HUSEN
■ Europa Feriendorf Restaurant „Die Fabrik“

DIE15-AUSLAGESTELLEN Alles auf einen Blick...

DU MÖCHTEST DAS MAGAZIN
AUCH BEI DIR AUSLEGEN?
DANN MELDE DICH BEI UNS: INFO@COMBINE.MEDIA

DU MÖCHTEST DAS MAGAZIN
AUCH BEI DIR AUSLEGEN?
DANN MELDE DICH BEI UNS: INFO@COMBINE.MEDIA

KLEINENBERG
■ Bäckerei Grautstück
■ Holz Mehring

HENGLARN
■ Bäckerei Zacharias
■ Gesundheitsmanufaktur 
 im Altenautal
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Lichtenau (gv/dk). Im Rahmen der Uwe Arbeitsgrup-
pe, die sich in diesem Jahr vermehrt mit Themen wie 
Biodiversität und Klimafolgenanpassung auseinan-
dersetzt, erläuterte die Referentin Daniela Krause von 
mach‘sgrün zunächst den Begriff Permakultur um dann 
einen anschaulichen Spannungsbogen zu Ideen rund 
um potentielle Wald-  und 
Klimagärten in Lichtenau zu 
ziehen! 
Die Attelnerin ist Permakul-
tur Designerin und wandelt 
brachliegende Flächen mit 
und für Gruppen und Teams 
um. „Dieser Sommer zeigt 
wieder deutlich, dass wir 
unsere Art, über Garten und 
Gärtnern zu denken, ändern 
müssen – denn eine durch-
gehende Intensiv-Bewässe-
rung von Juni bis Septem-
ber ist weder sinnvoll noch 
fi nanziell tragbar,“ begründet 
Frau Krause ihre Idee. „Mit der Idee der Lichtenauer Kli-
magärten bieten wir für alle Interessierten die Möglich-
keit, neue klimaangepasste Garten-Konzepte kennen zu 
lernen und zu erproben.“

Ein weiteres, noch nicht so bekanntes Konzept ist der 
sogenannte Waldgarten: In unseren Breiten ist die na-
türliche Vegetation ein Mischwald, d.h. wenn wir eine 
Fläche nur lange genug sich selbst überlassen, wird 
sich hier wieder ein Wald entwickeln. Je weiter eine 
Form der Bewirtschaftung davon entfernt ist – z.B. eine 
Monokultur aus einjährigen Pflanzen wie Weizen – des-
to mehr Arbeit, Energie und Wasser muss aufgewendet 
werden, um dieses System zu erhalten. Ein Waldgarten 

simuliert die einzelnen Schichten eines Jungwaldes 
und setzt damit gezielt auf die stimulierende Wirkung 
der Wechselwirkungen zwischen den einzelnen Pflan-
zen und Tieren. Bei der Auswahl der Pflanzen werden 
vor allem essbare mehrjährige Sorten ausgesucht. 

„Ein solcher Waldgarten 
ist deutlich pflegeleich-
ter als ein klassischer 
Nutzgarten. Auch hier 
können Freizeit- und 
Wellness-Elemente her-
vorragend integriert wer-
den – die Hängematte 
unter den Obstbäumen 
ist nur ein Beispiel da-
für!“, schwärmt Daniela 
Krause. Im Namen aller 
Beteiligten der AG UWE 
erklärt Günter Voß, Kli-
maschutzmanager und 
Moderator dazu: „Wir 

möchten, dass Lichtenau grüner wird und wollen so 
viele Einwohner wie möglich dazu einladen, diesen 
Weg mit zu gestalten.“ 

Alle Lichtenauer Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Unternehmen, Einrichtungen jeglicher Art, Schulen, 
Kindergärten, Seniorenheime… sind freundlichst an-
gehalten, sich einmal aufmerksam umzuschauen und 
nach brachliegenden Kleinflächen zu suchen. Die UWE 
Arbeitsgruppe freut sich über jeden Impuls. 

Ansprechpartner: Günter Voß
	 voss@lichtenau.de
 05295 998843

 Zum Breikendahl 12, Lichtenau //  0160 96364875

Im August Im August feiernfeiern
wir unser 15-jährigeswir unser 15-jähriges

Jubiläum!Jubiläum!
 450 m2 Verkaufsfläche
  Bikes für Klein & Groß
  Attraktive Angebote
  Bester Service für ALLE
 (auch für Räder, die nicht bei uns gekau�  wurden)

Jetzt aber
schnell... AB AUGUST:

Bei jeder E-Bike-
Inspektion gibt es

dieses Pflegeset
kostenlos dazu!

(UVP 24,90 €)

AG UMWELT, WALD UND ENERGIE ERÖRTERT DIE IDEE 
DER LICHTENAUER KLIMAGÄRTEN

| ENERGIESTADT LICHTENAU
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LICHTENAUS VEREINE BEIM KLIMA.SIEGER-WETTBEWERB 
DER WESTFALEN WESER ENERGIE STARK VERTRETEN

Lichtenau (gv). Auch im Jahr 2022/23 fand wieder der 
Klima.Sieger-Wettbewerb der Westfalen Weser Gruppe 
in Zusammenarbeit mit der Klimaschutzagentur Weser-
bergland statt. Der Wettbewerb Klima.Sieger unterstützt 
energetische Maßnahmen an Vereinsgebäuden im Sin-
ne des Klimaschutzes. Bis zu 25.000 Euro für Ihr Sa-
nierungsprojekt sind dabei möglich. Am 01. Juni 2023 
wurden 24 Preisträger in Kategorie A und 11 Preisträge-
rinnen in Kategorie B prämiert. Dazu wurden auch noch 
Fortgeschrittene Konzepte prämiert. In diversen Katego-
rien erhielten auch 4 Lichtenauer Vereine Preise für ihre 
Ideen und Ansätze. In der Kategorie A/Basismaßnah-
men konnte die St. Johannesbruderschaft Atteln 1710 
e.V überzeugen und erhielt einen Preis in Höhe von 2.000 
€. In diesem Projekt geht es um die vereinseigne Schüt-
zenhalle, die von allen ansässigen Vereinen genutzt wird, 
hier findet das kulturelle Dorfleben statt. Eine PV Anlage 
ist hierbei bereits vorhanden. In einem neuerlichen Vor-
haben will der Verein nun 120 alte Leuchtstoffröhren in 
der Halle durch moderne LED-Technik ersetzen. Da die 
Halle intensiv genutzt wird, ergeben sich dadurch ent-
sprechende Effekte bei Energieverbrauch und CO2 Er-
sparnis. In der Kategorie B erhielten sowohl der VFL 
Lichtenau 1924 als auch der Trägerverein Begegnungs-
stätte Alte Volksschule Lichtenau jeweils 1.000 €. 

In der Sonderkategorie 3 – Fortgeschrittene Projekte 
konnte der Union Sportclub Altenautal 21 e.V. überzeu-
gen und eine Gewinnsumme von 6.500 € abschöpfen. 
Der Verein ist 2021 aus der Fusion von 3 Vereinen aus 
3 Ortschaften im Altenatual entstanden und ist dort mit 
rund 1.150 Mitgliedern der zentrale Sportverein. Derzeit 
entsteht ein neues Sportgebäude am Standort Atteln, 
bei dem ein Anschluss an das Fernwärmenetz der be-
nachbarten Biogasanlage geplant ist. Die Bewerbung 
beim Wettbewerb Klima.Sieger erfolgte für die geplante 
Sanierung des Altbaus. Hier soll die alte Ölheizung eben-
falls durch die Fernwärme ersetzt werden. Zusätzlich 
ist die Erneuerung von Fenstern und Türen zur Senkung 
des Energiebedarfs geplant. Ziel ist eine klimaneutrale 
und energieautarke Versorgung der Sportstätte, um der 
Vorbildfunktion als größter Sportverein in der „Energie-
stadt Lichtenau“ gerecht zu werden. Immerhin wird im 
Stadtgebiet 10 mal so viel Strom erzeugt als verbraucht 
wird. Übrigens ist „nach dem Wettbewerb, vor dem Wett-
bewerb“, denn am 01. Oktober 2023 geht der Wettbe-
werb in die nächste Runde. 

Informationen erhalten interessierte Vereine unter: 
westfalenweser.com/regionales-engagement/wettbewer-
be/klimasieger

Lichtenau (gv). Eine Delegation der Technischen Hoch-
schule Ostwestfalen Lippe (TH OWL) unter Leitung des 
Dekans des Lehrgebietes Bauphysik und Baukonstruk-
tion, Prof. Dr.- Ing. Christoph Nolte und des wissenschaft-
lichen Mitarbeiters, Dipl.- Ing. Jürgen Lange, besuchten 
zusammen mit 20 Studierenden des Fachbereichs Bauin-
genieurwesen den Klima Campus Lichtenau. Das größte 
Bauprojekt der Stadt Lichtenau sorgt schon vor der Er-
öffnung im August 2023 für reges Interesse. Hintergrund 
ist, dass die Bedeutung von kommunalen Nichtwohn-
gebäuden nicht hoch genug eingeschätzt werden kann. 
Nichtwohngebäude benötigen deutschlandweit etwa ein 
Drittel der Energie für Raumwärme und Warmwasser in 
Gebäuden. Büro- und Verwaltungskomplexe, Kita-, Schul- 
und Universitätsgebäude sowie Krankenhäuser gehören 
zur Gruppe der NWG und bieten ein hohes energetisches 
Optimierungspotential. So war es naheliegend, dass die 
universitäre Besuchergruppe mit dem Klima Campus ein 
Objekt aufsuchten, dass die modernsten Standards er-
füllt. Hoher Wärmeschutz, eine nachhaltige, dezentrale 
Stromerzeugung sowie emissionsfreie Wärme- und Käl-
teversorgung. In diesem Zusammenhang verweist der 

Klimaschutzmanager der Stadt Lichtenau, Günter Voß, 
darauf, dass gerade die Energieeinsparung von Ressour-
cen und die Reduzierung von CO2 im Gebäudebereich 
enorm hoch ist. Angesichts der von der Bundesregierung 
beschlossenen Energiewende, spielen Kommunen wie 
die Energiestadt Lichtenau eine wichtige Rolle als Vorbild 
und Best Practice. Mit dem Besuch der TH OWL schließt 
sich auch inhaltlich ein Kreis. Zu Beginn der Planungen 
erstellte der TH OWL Delegationsleiter Dipl.- Ing. Jürgen 
Lange für die Energiestadt Lichtenau die notwendige Bi-
lanzierung der kommunalen Nichtwohngebäude gemäß 
DIN V 18599, die Vorbedingung einer Fördergeldantrags-
stellung war. Im letzten Jahr erstellte überdies die der-
zeitige Klimaschutzmanagerin der Hansestadt Warburg, 
Stefanie Hüser, ihre abschließende Bachelorarbeit an der 
TH OWL mit dem Titel: „Erstellung eines klimaorientierten 
Energieversorgungs- und Gebäudekonzeptes für die alte 
Realschule der Stadt Lichtenau“. Zum Abschluss warb 
der Klimaschutzmanager bei den Studierenden des 6. 
Semesters darum bei der anstehenden Berufswahl auch 
an kommunale Arbeitsfelder zu denken, denn kluge, enga-
gierte Köpfe werden überall gebraucht.

DELEGATION DER TH OWL BESUCHT KLIMA CAMPUS DER 
ENERGIESTADT LICHTENAU

ENERGIESTADT LICHTENAU |
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Kleinenberg (fjm). Seit dem Beginn des Angriffskrie-
ges Russlands in der Ukraine vor über einem Jahr tref-
fen sich Menschen regelmäßig zum Friedensgebet in 
Kleinenberg. In den Sommermonaten findet dieses Ge-
bet jeweils einmal im Monat im Freien auf dem Wall-
fahrtsgelände in Kleinenberg statt, so bereits schon 
am vergangenen 13. Mai und 13. Juni. Das nächste 
Gebet um Frieden unter freiem Himmel ist am 13. Juli, 
dem sogenannten Fatimatag. Wieder sind alle recht 
herzlich eingeladen zum Mitbeten und Mitsingen für 
den Frieden sowohl im Kleinen als auch im Großen die-

ser Welt. Beginn ist um 18.30 Uhr wieder an der Fried-
hofskapelle in Kleinenberg. Der Weg fährt von dort zur 
Lourdesgrotte. Währenddessen wird anhand der auf 
den Weg dorthin begegnenden Stationen des Rosen-
kranzweges diesmal der schmerzhafte Rosenkranz 
betrachtet. Auch Gläubige und Interessierte aus ande-
ren Gemeinden sind herzlich eingeladen mitzubeten! 
Weitere geplante Termine für das Friedensgebet in den 
Sommermonaten: 14. August, 12. September und 13. 
Oktober jeweils um 18.30 Uhr und jeweils Beginn an 
der Friedhofskapelle.

Husen (as). Vor 50 Jahren, am 23. April 1973, gingen 
20 Jungen und Mädchen aus Husen unter der Leitung 
von Pastor Thomalla zur Erstkommunion. Zur Gold-
kommunion wurden diese nun am 6. Mai 2023 vom 
Pfarrgemeinderat eingeladen. 7 Jubilare waren der 
Einladung gefolgt und trafen sich um 17.00 Uhr zu 
einem kleinen Sektempfang im Pfarrheim. 

Dort wurden erste Erinnerungen in angeregten Gesprä-
chen ausgetauscht. Anschließend besuchten die Jubi-
lare die hl. Messe in der St. Maria Magdalena Kirche, 
die von Pastor Wiechers zelebriert wurde. 

Nach einem Erinnerungsfoto ließen die Jubilare den 
Abend in der „Fabrik“ bei einem gemütlichen Essen 
und weiteren Gesprächen ausklingen.

GOLDKOMMUNION IN HUSEN

Die Jubilare und Pastor Wiechers

FRIEDENSGEBET IM JULI IN KLEINENBERG

| KIRCHE
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KATHOLISCHE GEMEINDEN - PASTORALER RAUM WÜNNENBERG-LICHTENAU

  www.evangelisch-in-lichtenau.de

www.pr-wl.de

Pfarrbüro St.Kilian Lichtenau:
Am Kirchplatz 6
 05295/98560
 buero@pv-lichtenau.de

Sekretärinnen E. Jung, G. Lauhoff, A. Rücker, B. Weber
donnerstags von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr und 
freitags von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Freie Christen-Gemeinde Lichtenau:
Lange Straße 14
 05295/1847
www.fcgl.de

Katholische Gemeinden:
Pastoraler Raum Wünnenberg-Lichtenau 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Atteln:
Erster Donnerstag im Monat von 15 bis 16 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Holtheim:
Erster Donnerstag im Monat von 16 bis 17 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbüro Herbram:
Zweiter Dienstag im Monat von 9 bis 10 Uhr
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter
www.pr-wl.de

MESSEN Sa. 15.7. So. 16.7. Sa. 22.7. So. 23.7. Sa. 29.7. So. 30.7. Sa. 5.8. So. 6.8. Sa. 12.8. So. 13.8. Mo. 14.8. Di. 15.8.*
Lichtenau Pfarrkirche 
St. Kilian 9:00 9:00 9:00 9:00

Atteln Pfarrkirche
St. Achatius 9:00 9:00 9:00 9:00 9:00

Henglarn Kirche
St. Andreas 9:00 18:30

Asseln Pfarrkirche
St. Joh. Enthauptung 9:00 9:00 9:00

Herbram Pfarrkirche
St. Joh. Baptist 10:45 17:00 10:45 10:45

Herbram-Wald Kapelle
Maria Königin 17:00 WGF

Holtheim Pfarrkirche
St. Franziskus Xaverius 17:00 18:30 10:45 WGF 18 :30 10:45

Blankenrode Kapelle
St. Marien 18:30

Hakenberg Kapelle
St. Antonius 17:00 18:30

Kleinenberg Pfarrkirche
St. Cyriakus 18:30 10:45 18:30 10:45 18:30

Husen Pfarrkirche
St. Maria Magdalena 18:30 18:30 18:30 18:30

Dalheim Kapelle
St. Peter und Paul 10:30 10:30 10:30 10:30 10:30

Iggenhausen Pfarrkirche
St. Alexander 17:00 10:45

Grundsteinheim
Kapelle St. Luzia 10:45 WGF 17:00 10:45

Annenkapelle 10:30

Kleinenberg
Wallfahrtskirche 18:30

Gottesdienst So. 2.7. 9:00 Uhr
mit Abendmahl

Gottesdienst So. 16.7. 9:00 Uhr
mit Taufen

Gottesdienst So. 30.7. 9:00 Uhr
mit Abendmahl – zentral in der
Erlöserkirche in Büren

Evangelische Gemeinde Lichtenau
Vakanz-Pfarrerin: Antje Umbach
 05251/8767520 
 antje.umbach@kk-ekvw.de
Gemeindebüro: 
mittwochs und donnerstags von 9 bis 12 Uhr
 PAD-KG-Lichtenau@kkpb.de | www.evangelisch-in-lichtenau.de

GOTTESDIENSTE IN DER EV. KIRCHE
IN LICHTENAU für Juli
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 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

www.bestattungen-grundmann.de

Wir informieren Sie gerne.

Bestattungen

Grundmann
Bestattungsvorsorge heute...
...damit Ihnen später
zusätzliche Belastungen
erspart bleiben.

 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

www.bestattungen-grundmann.de

Wir informieren Sie gerne.

Bestattungen

Grundmann
Bestattungsvorsorge heute...
...damit Ihnen später
zusätzliche Belastungen
erspart bleiben.
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 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

www.bestattungen-grundmann.de

Wir informieren Sie gerne.

Bestattungen

Grundmann
Bestattungsvorsorge heute...
...damit Ihnen später
zusätzliche Belastungen
erspart bleiben.

„Gestern haben wir noch über
Reisepläne gesprochen...“
Wenn auf einmal alles anders ist.
Wir sind da – jederzeit!
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 Lichtenau Paderborn Büren
 05292-1794 05251-71513 02951-2521

www.bestattungen-grundmann.de

Wir informieren Sie gerne.

Bestattungen

Grundmann
Bestattungsvorsorge heute...
...damit Ihnen später
zusätzliche Belastungen
erspart bleiben.

www.bestattungen-grundmann.dePersönlich 24/7 erreichbar

Pfarramt:
An der Burg 2
 05295/1035

FREIE CHRISTEN
GEMEINDE
Jeden Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst
Nähere Informationen, Veranstaltungshinweise und Live-Stream Got-
tesdienste sowie Online-Predigten zum  Nachhören unter www.fcgl.de.

www.fcgl.de

KIRCHE |
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APOTHEKENNOTDIENSTPLAN JULI/AUGUST

07. Juli

Haarener-Apotheke
Adam-Opel-Straße 10
33181 Haaren 
02957/9858990

08. Juli

Amts-Apotheke Atteln
Finkestr. 32
33165 Atteln
05292/642

09. Juli

Engel-Apotheke
Lange Str. 46
33165 Lichtenau
05295/98620

10. Juli

Sintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14
33181 Fürstenberg
02953/98980

11. Juli

Alme-Apotheke
Bahnhofstr. 22
33142 Büren
02951/98900

12. Juli

Sintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14
33181 Fürstenberg
02953/98980

13. Juli

Bonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86
33102 Paderborn
05251/4224

14. Juli

St. Laurentius-Apotheke
Paderborner Str. 62
33178 Nordborchen
05251/39993

15. Juli

Apotheke am Berliner Ring
Arndtstr. 23
33100 Paderborn
05251/59533

16. Juli

St. Vitus-Apotheke 
Lange Str. 21
34439 Willebadessen
05646/651

17. Juli

Amts-Apotheke Atteln
Finkestr. 32
33165 Atteln
05292/642

18. Juli

Drei Hasen Apotheke oHG
Westernstraße 27
33098 Paderborn
05251/22266

19. Juli

Heide-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 94
33102 Paderborn
05251/49696

20. Juli

Brunnen-Apotheke
Lange Str. 119
33014 Bad Driburg
05253/2311

21. Juli

Residenz-Apotheke
Schatenweg 2 A
33104 Schloß Neuhaus
05254/2150

22. Juli

Rathaus Apotheke
Rathausplatz 4
33098 Paderborn
05251/22409

23. Juli

Apotheke Auf der Lieth
Auenhauser Weg 7
33100 Paderborn
05251/66991

24. Juli

Engel-Apotheke
Lange Str. 46
33165 Lichtenau
05295/98620

25. Juli

Haarener-Apotheke
Adam-Opel-Straße 10
33181 Haaren
02957/9858990

26. Juli

St. Laurentius-Apotheke
Paderborner Str. 62
33178 Nordborchen
05251/399931

Daten entnommen: www.akwl.de. Weitere Infos zum Apothekennotdienstplan sind dort zu entnehmen.

27. Juli

Sintfeld-Apotheke 
Forstenburgstr. 14 
33181 Fürstenberg 
02953/98980

28. Juli

Bären-Apotheke
Bielefelder Str. 9
33104 Schloß Neuhaus
05254/13369

29. Juli

Sintfeld-Apotheke
Forstenburgstr. 14
33181 Fürstenberg
02953/98980

30. Juli

Süd-Apotheke im Südring
Pohlweg 110
33100 Paderborn
05251/65157

31. Juli

Apotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22
33100 Paderborn
05251/5405308

01. Aug.

St. Vitus-Apotheke 
Lange Str. 21
34439 Willebadessen
05646/651

02. Aug.

Apotheke Wilhelmshöhe
Elsener Straße 88
33102 Paderborn
05251/6988840

03. Aug.

Amts-Apotheke Atteln 
Finkestr. 32 
33165 Atteln 
05292/642

04. Aug.

Maspern-Apotheke
Paderwall 15
33102 Paderborn
05251/280824

05. Aug.

Le Mans-Apotheke
Le Mans-Wall 9
33098 Paderborn
05251/27513

| APOTHEKENDIENST & ÄRZTE
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APOTHEKEN Engel-Apotheke
Lange Straße 46
33165 Lichtenau
 05295/98620
www.engelapolichtenau.de

Amts-Apotheke
Finkestraße 32
33165 Lichtenau-Atteln
 05292/642
www.apotheke-atteln.de

ZAHNÄRZTE Dr. Vytautas Ponelis
Zur Heiligenrieke 24
33165 Atteln
 05292/1500

Dr. med. dent. Kai Gerrit Muhlack
Lange Straße 60
33165 Lichtenau
 05295/1606
www.dr-muhlack.de

TIERÄRZTE &
TIERHEILPRAXEN 

Tiergesundheitszentrum
Söhl GmbH
Zum Breikedahl 12
33165 Lichtenau
 05295/99899-0
www.tgz-lichtenau.de

Kleintierklinik Knoop
Im Soratfeld 2-4
33165 Lichtenau
 05295/98500
www.tierklinik-lichtenau.de

Allgemeinmedizin + Innere Medizin
Dr. med. Jan Peter Rinn
Dr. med. Sebastian Lay
Dr. med. Judith Mädel
Driburger Straße 12
33165 Lichtenau
 05295/1005 oder 1011
www.hausarzt-lichtenau.de 

Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. med. Stefan Albrecht
Dr. med. Lisa Brandtönies
Lange Straße 33
33165 Lichtenau
 05295/930560
www.dr-albrecht-lichtenau.de

Fachärztin für Allgemeinmedizin
Silke Bagger
Driburger Straße 15
33165 Lichtenau
 05295/228
www.allgemeinmedizin-lichtenau.de

Arztrufzentrale des ärztlichen Bereitschaftsdienstes/Notfalldienstes:   116 117

  Apothekennotdienst
0 1 3 7 / 8 8 8 2 2 8 3 3

ÄRZTE

Ö� nungszeiten
Mo - Fr:  8:00 - 20:00 Uhr     
Samstag:  8:00- 13:00 Uhr
info@engelapolichtenau.de      www.engelapolichtenau.de

Einfach Für Sie ZuhauseEinfachEinfach Für SieFür Sie

Ihr persönliches Pfl egehilfsmittel-Paket

Haben Sie oder ein Angehöriger eine Pfl egestufe? Dann stehen Ihnen 
Pfl egehilfsmittel in einem Wert von bis zu 40€ im Monat zu.
• individuelle Auswahl der Pfl egehilfsmittel
• Produkte bedarfsgerecht anpassbar
• monatliche, kostenfreie Lieferung
Sprechen Sie uns an, wir helfen Ihnen bei allen relevanten Formalitäten!

APOTHEKENDIENST & ÄRZTE |
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Janina Pusch
Medienberatung,
Anzeigengestaltung

	 jp@combine.media
	 05292 89890-12

Jürgen Künstler
Medienberatung,
Webseitengestaltung

	 jk@combine.media
	 05292 89890-13

Dr. Matthias Preißler
Redaktion,
Leitung

	 redaktion@die15.com
	 05295 9989528

Ausgabe Erscheinungstermin * Anzeigen-/Redaktionsschluss

Februar 09. Februar 2023 26. Januar 2023

März 09. März 2023 23. Februar 2023

April 13. April 2023 30. März 2023

Mai 11. Mai 2023 28. April 2023

Juni 08. Juni 2023 25. Mai 2023

Juli 13. Juli 2023 29. Juni 2023

September 14. September 2023 31. August 2023

Oktober 12. Oktober 2023 28. September 2023

November 09. November 2023 26. Oktober 2023

Dezember 14. Dezember 2023 30. November 2023

Seitenformat DIN A4 (210 x 297 mm)
Satzspiegel 175 x 252 mm
Spaltenbreite 2-spaltig
Druckaufl age 6.000 Exemplare
Farben 4-farbig CMYK
Veröffentlichung monatlich, crossmedial (Web + Social Media)

Ab hier übernehmen wir!

 Gesicherte Verteilung

 Crossmedial

 Ansprechpartner*innen aus der Region

 Hochwertiges Magazin

 Bessere Sichtbarkeit

ALLGEMEINES:
Überblick

KONTAKT:

| SERVICE

FREIE STELLEN
in unserer Region!

WIR SUCHEN: MAURER | POLIERE | STAHLBETONBAUER (m/w/d)
Vollzeit | ab sofort  www.wegener.de

WIR SUCHEN: ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE- UND
 GEBÄUDETECHNIK (m/w/d)
Vollzeit | ab sofort  www.rosenkranz-elektrotechnik.de Smart Home

Rosenkranz Energie GmbH 
Alois-Lödige-Straße 19 
33100 Paderborn

 05251 / 480102 
 info@rosenkranz-elektrotechnik.de 

WIR VERGEBEN 
JOBS MIT SPANNUNG 
& PERSPEKTIVE!
Wir suchen ab sofort & Vollzeit 
Elektroniker:innen für 
Energie- und Gebäudetechnik

(m/w/d)

(Bewerbungen gerne per E-Mail)

WIR SUCHEN: DICH FÜR UNSERE FREIE FSJ-STELLE
ab September 2023  www.usc-altenautal.de

WIR SUCHEN: JUGENDKOORDINATOR*IN FÜR DIE JSG ALTENAUTAL
ab sofort  www.usc-altenautal.de
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COMBINEIT.
with your business

WIR VERBINDEN
BUSINESS MIT IT.

STRATEGIE, BERATUNG,
WORKSHOPS UND
UMSETZUNG.

Ihr Partner für digitale
Transformation:

www.combineIT.de

 05292 8989011
 duechting@combineit.de

COMBINEIT.
Rüdiger Düchting

Für eine erfolgreiche digitale Transformation müssen drei we-
sentliche Bereiche perfekt aufeinander abgestimmt sein:

Prozesse – Menschen – Technik

Wir haben oft erlebt, dass die erfolgreiche Verknüpfung zwi-
schen Business und IT der relevante Erfolgsfaktor im Unter-
nehmen ist.

Durch gezielten Einsatz digitaler Lösungen, die Transforma-
tion von Organisationen und die Einbindung Ihrer Mitarbeiter 
steigeren wir Ihren Unternehmenserfolg.

Digitale Roadmap

Neugestaltung
Erweiterung
Optimierung

Strategie-
Check
& Beratung

Geschäfts-
modell-
Analyse

Planung &
Konzeption

Implemen-
tierung
& Betrieb

LEISTUNGEN IT

BUSINESS STRATEGIE OPERATIVE UMSETZUNG IN DER IT

»
Im Heck 10 b
33165 Lichtenau



	 redaktion@die15.com 
	 05295 9989528
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NUTZEN SIE UNS ALS
MARKETINGABTEILUNG
FÜR IHR UNTERNEHMEN.

. . .

WEBDESIGN, SEO,
SOCIAL MEDIA UND

PRINTDESIGN.

. . .

Die Medienagentur in Lichtenau

COMBINEMEDIA.
Im Heck 10 b
33165 Lichtenau

#kontakt#kontakt

 05292 8989010
 info@combine.media
 www.combine.media

#design #web
#socialmedia

#print
#seo

WIR SIND MEHR ALS NUR
EINE KLASSISCHE AGENTUR.

IHR PARTNER FÜR NACHHALTIGE
MARKETINGKONZEPTE.


